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1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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Blick nach

Oberneukirchen
Traberg-Waxenberg

ab Seite 10

RASENMÄHER-
TRAKTOREN
& RIDER

Aktiongültig auf alle lagerndenGeräte!

BEST-
PREIS

& RIDER BEST-& RIDER BEST-
PREIS
AKTION

€ 6.490,-

Husqvarna
R 216 TSAWD

*gültigbis31.07.

Neues Ärztezentrum
für Gallneukirchen S.2

<Hochwasserschutz
Acht Mühlviertler Gemeinden ha-
ben sich zusammengetan, um den
Hochwasserschutzverband Pesen-
bach zu gründen. >> Seite 3

<50 Jahre Emmaus
Das 50-jährige Bestehen feierte die
Engerwitzdorfer Wohneinrichtung
Emmaus. Sie bietet Menschen mit
Behinderung ein Zuhause. >> Seite 6

Sommer Open Air Der Kulturverein Titanic und die Stadtgemeinde Bad Leonfelden laden am Samstag, 11. Juli,
zum Sommer Open Air am Stadtplatz ein. Mit dabei sind etwa die Delaytanten. Beginn: 17 Uhr, der Eintritt ist frei. Seite 26
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895,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
21.-27.03.2027

Foto: Costa

Oste
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en – idea
l für

Fam
ilien

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images
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MEDIZINISCHE VERSORGUNG

Konkrete Planungen für neues Ärztezentrum
GALLNEUKIRCHEN. In der
Stadtgemeinde Gallneukir-
chen soll ein neues Primär-
versorgungszentrum (PVZ) am
Standort One Einzug halten.
Was es damit auf sich hat, ver-
raten Bürgermeister Sepp
Wall-Strasser (SPÖ) und Vize-
Bürgermeister Helmut Hatt-
mannsdorfer (ÖVP) im Ge-
spräch mit Tips.

von JACKY STITZ

Die Stadtgemeinde Gallneukir-
chen wächst, und mit ihr auch die
Anzahl an Personen, die einen
Arzt oder eine medizinische Ver-
sorgung benötigen: „Gallneukir-
chen braucht dringend ein Pri-
märversorgungszentrum im
Ortszentrum. Die Lage im Ein-
kaufszentrum One würde sich
dafür ideal anbieten“, bekräftigte
Bürgermeister Sepp Wall-
Strasser (SPÖ) bereits beim Tips-
Gespräch im Frühjahr. Was da

noch als ferner Wunsch erschien,
ist nun spruchreif: „Es ist ein Pri-
märversorgungszentrum derzeit
in Planung, die ersten Umset-
zungsschritte sind angelaufen“,
bestätigt etwa Vize-Bürgermeis-
ter Helmut Hattmannsdorfer
(ÖVP). Er hält diesbezüglich fest:
„Gallneukirchen entwickelt sich
dynamisch – und mit dieser Ent-
wicklung muss auch die Gesund-
heitsversorgung Schritt halten.
Deshalb unterstütze ich klar die
Idee eines PVZ in unserer Stadt,
idealerweise am Standort One.
Das One hat sich bereits heute als
starker Gesundheitsstandort eta-
bliert.“ Ein Primärversorgungs-

zentrum brächte künftig die Ge-
sundheitsberufe enger zusam-
men – Hausärzte, Fachärzte,
Pflege und Therapie würden hier
unter einem Dach zusammen-
arbeiten.Daswiederumwürde für
die Patienten aus der Region kür-
zere Wege, bessere Abstimmung
und eine umfassendere Betreu-
ung bedeuten. Hattmannsdorfer
dazu: „Mein Ziel ist eine zeitge-
mäße, gut erreichbare und ver-
netzte Gesundheitsversorgung
für Gallneukirchen und die Re-
gion – mit erweiterten Öffnungs-
zeiten und zusätzlichen Angebo-
ten, die den Alltag der Menschen
erleichtern.“

Bürgermeister Wall-Strasser
meint: „Ich erlebe es über die täg-
lichen Kontakte mit den Men-
schen, dass ein enormerBedarf an
zusätzlichen Ärzten besteht. Wir
haben gute und sehr engagierte
Ärzte, aber das derzeitige Ange-
bot reicht nicht aus.“

Wann konkret eröffnet wird, ist
noch offen, aber es sei laut Hatt-
mannsdorfer soweit „alles einge-
fädelt, es rennt. Mir ist wichtig,
dass wir in Gallneukirchen ein
vernünftiges Netzwerk an Kas-
senärzten und Wahlärzten anbie-
ten können, das für die Patienten
verschiedene medizinische Fel-
der anbietet, um rasch einen Be-
handlungstermin zu bekommen.“
Die künftigen Betreiber, Ärzte,
die bereits in der Stadtgemeinde
eine Ordination führen, wollten
auf Tips-Anfrage keine Stellung-
nahme abgeben. Wall-Strasser
ergänzt: „Es gibt aber auch noch
andere Interessenten...“<

Ein PVZ wäre ein klarer Gewinn
für unsere Stadt und ein wichti-
ger Schritt in die Zukunft der

Gesundheitsversorgung.

VIZE-BGM. HELMUT
HATTMANNSDORFER (ÖVP)

Die Verhandlungen zu einem Primärversorgungszentrum im Gallneukirchner
One sind angelaufen. Neben der hausärztlichen Versorgung soll dieses auch ein
großes Spektrum an Therapieangeboten abdecken. Vorteile für die Bürger: kür-
zere Wartezeiten, längere Öffnungszeiten und die Nähe zumWohnort. Foto: Tips

Für den Großraum Gallneukir-
chen, der in einem kleinen

Umkreis an die 15.000 Personen
umfasst, ist sicher noch Bedarf

für ein weiteres PVZ.

BGM. SEPP WALL-STRASSER (SPÖ)

KRITIK

Medizinstudierende gehen ans Ausland verloren
EIDENBERG. „Das darf doch
nicht wahr sein!“: Diese Worte
hat Adi Hinterhölzl, Bürger-
meister von Eidenberg, für die
derzeitige Situation im medizi-
nischen Ausbildungsbereich.

Mit einem Schreiben an die Bun-
despolitikundLandespolitikmacht
der Eidenberger Kommunalpoliti-
ker seinem Ärger Luft. Er ist Va-
ter von drei erwachsenen Kindern,
zwei davon haben fertig studiert.
Die jüngste Tochter steht kurz vor
Abschluss, sie will nun in einem

Krankenhaus in Bilbao und Va-
lencia ihr fehlendes Praktikum von
vier Monaten absolvieren – „und
dann in Spanien bleiben, weil sie in
Österreich keine Chance auf einen
raschenAbschlusssiehtundsie ihre
Ausbildung zur Kinderärztin nicht
verzögernmöchte“, beschreibt Adi
Hinterhölzl. „20 Monate warten
Medizinstudenten inÖsterreichauf
einen Ausbildungsplatz. Als Fa-
milie haben wir viel Geld in die
Ausbildung unserer Kinder inves-
tiert, unsere Kinder sollten es ein-
mal besser haben. Dafür verlieren

wir wahrscheinlich jetzt unsere
Tochter nach Spanien, weil die
Politikwieder einmal versagt.“Die
Unis würden auch den Steuerzah-
lern viel Geld kosten, ergänzt er.

Unterschiede innerhalb EU
Für Hinterhölzl ist auch unver-
ständlich, dass die Assistenzaus-
bildung in Spanien vier bis fünf
Jahre dauert und in Österreich
sechs Jahre. „Sind wir gleichbe-
rechtigt in unserer EU? Das darf
doch alles nicht wahr sein!“,
schreibt der erboste Mühlviertler.

„Dringend brauchen wir Medizi-
ner in allen Bereichen und dann
gibt es keine Ausbildungsplätze.
Wartezeiten auf Operationen und
Behandlungen sind mittlerweile
allen bekannt. Immer heißt es, es
gibt zu wenig Ärzte. Mehr Medi-
zin-Studenten werden gefordert
und dann geht eine große Anzahl
für Österreich für immer verloren,
weil unsere Gesundheitsminister
ihre Aufgaben nicht gemacht ha-
ben.“ Hinterhölzl sieht auch die
Kammern mitverantwortlich an
der derzeitigen Situation.<
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HOCHWASSERSCHUTZVERBAND PESENBACH

Acht Gemeinden bündeln ihre Kräfte
MÜHLVIERTEL. Mit der Grün-
dung des Hochwasserschutz-
verbandes Pesenbach arbeiten
acht Gemeinden aus den Be-
zirken Urfahr-Umgebung und
Rohrbach künftig gemeinsam
an nachhaltigen Schutzmaß-
nahmen gegen Hochwasser.

Nach jahrzehntelangen Bemü-
hungen wurde der Hochwasser-
schutzverband Pesenbach am 22.
Juni offiziell gegründet. Acht
Gemeinden aus dem Einzugsge-
biet des Pesenbachs arbeiten
künftig eng zusammen, um den
Hochwasserschutz in der Region
langfristig weiterzuentwickeln
und gemeinsam wirksame Maß-
nahmenzuplanen.Mitgliederdes
Verbandes sind die Gemeinden
Feldkirchen an der Donau, Gold-
wörth, Herzogsdorf, Nieder-
waldkirchen, St. Johann am
Wimberg, St. Martin im Mühl-

kreis, St. Peter am Wimberg und
St. Ulrich imMühlkreis.
Ziel des Verbandes ist es, Hoch-
wasserrisiken im gesamten Ein-
zugsgebiet zu analysieren,
Schutzmaßnahmen gemeinde-
übergreifend abzustimmen und
Fördermittel bestmöglich zu
nutzen. Durch die enge Zusam-
menarbeit sollen langfristige und
nachhaltige Lösungen zum

Schutz der Bevölkerung und der
Infrastruktur geschaffen werden.

Obmann aus Feldkirchen
Zum Obmann des Verbandes
wurde Bürgermeister David Al-
lerstorfer aus Feldkirchen ge-
wählt. Die Funktion des Ob-
mann-Stellvertreters übernimmt
Bürgermeister Harald Haslmayr
aus Niederwaldkirchen. „Hoch-

wasser macht nicht an Gemein-
degrenzen Halt. Deshalb ist die
Zusammenarbeit aller betroffe-
nen Gemeinden ein wichtiger
Schritt, um nachhaltige Lösun-
gen für die gesamte Region zu
entwickeln“, betont Obmann
David Allerstorfer.

Ausblick
Für die kommenden Jahre liegt
bereits ein gemeinsamer Fahr-
plan von Bund und Land Ober-
österreich vor. Im Jahr 2026wird
ein Gewässer- und Risikoma-
nagementkonzept erstellt, das
vollständig vom Bund finanziert
wird. Ab 2027 folgt die generel-
le Planung, die jeweils zur Hälf-
te von Bund und Land Oberös-
terreich gefördert wird. Diese
Planungen bilden die Grundlage
für künftige Hochwasserschutz-
maßnahmen im gesamten Ein-
zugsgebiet des Pesenbachs.<

Der neue Hochwasserschutzverband Pesenbach vereint acht Gemeinden, um Ri-
siken zu analysieren und wirksame Hochwasserschutzmaßnahmen umzusetzen.
Am Bild die Gemeindevertreter. Foto: Marktgemeinde Feldkirchen an der Donau

Verkehrsunfall
ALBERNDORF. Ein Pkw-Lenker
verlor in Alberndorf die Kontrolle
über sein Fahrzeug, nachdem er
einem Reh ausweichen musste.

Brand in Restaurant
GALLNEUKIRCHEN. Die
Feuerwehren Gallneukirchen und
Schweinbach rückten zu einem
Brand im Dachbereich eines Res-
taurants in Gallneukirchen aus.

Schlepperorganisation
BEZIRK. Dem Kriminaldienst
des Bezirkspolizeikommandos
UU gelang ein wichtiger Ermitt-
lungserfolg im Bereich der orga-
nisierten Schlepperkriminalität.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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ROTKREUZ

Buch über den
Rettungsdienst
BAD LEONFELDEN. Günther
Enzenhofer vom Roten Kreuz
Bad Leonfelden hat ein Kinder-
buch über den Rettungsdienst
geschrieben. Es erklärt Kindern
die Arbeit der Einsatzkräfte und
vermittelt Hilfsbereitschaft. Ein
Teil des Erlöses des Buches
kommt der Kinderburg Rappot-
tenstein zugute.<

Alle Inhalte zum Thema

Günther Enzenhofer aus Bad Leonfel-
den samt Buch und seinen Kindern.
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und anmelden auf 

liferadio.at

Immer kurz 
nach 7, 11 & 

17 Uhr
Gewinnt, was ihr 

euch merkt!
Life Radio 

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs

NEUGESTALTUNG

Aus dem Kriegerdenkmal
wird ein Ort des Erinnerns
ALTENBERG. Mit der Neuge-
staltung des Kriegerdenkmals
setzt Altenberg ein Zeichen für
den Frieden.

Nach dem symbolischen Auftakt
vor wenigen Tagen entsteht am
Marktplatz in Altenberg in den
kommenden Monaten ein zeitge-
mäßer Ort des Erinnerns, der den
Frieden, die Menschlichkeit und
die gesellschaftliche Verantwor-
tung in den Mittelpunkt rückt. Das
bestehende Kriegerdenkmal wird
nicht entfernt, sondern nach einem
Entwurf der beiden Künstler Hu-
bert Lobnig und Moritz Matschke
umgestaltet und in einen neuen ge-
sellschaftlichen Kontext gestellt.
Damit setzt die Marktgemeinde
Altenberg gemeinsam mit der

Leaderregion Sterngartl-Gusental,
dem Zukunftsfonds sowie dem
Nationalfonds der Republik Ös-
terreich für Opfer des National-
sozialismus ein Zeichen für eine
zeitgemäße Erinnerungskultur.
Zuvor gab es einen intensiven Be-
teiligungsprozess mit der Pfarrge-
meinde, der politischen Gemeinde
und der Zivilgesellschaft. Bürger-

meister Michael Hammer betont:
„Wir möchten einen Ort schaffen,
der Geschichte nicht nur bewahrt,
sondern sieverständlichmachtund
zumNachdenken anregt.“
Die feierliche Eröffnung des neu
gestalteten Friedensdenkmals fin-
det am Samstag, 31. Oktober, um
10.30 Uhr am Marktplatz in Al-
tenberg statt.<

Der symbolische Auftakt zur Neugestaltung ist erfolgt.

Foto: Fotoclub Altenberg / Franz Traunmüller
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KOSTENLOS

Broschüre regionaler Bäuerinnen
widmet sich Sirup, Saft und Oxymel
ENGERWITZDORF. Oberöster-
reichs Bäuerinnen haben die
Broschüre „Sirup, Saft & Oxy-
mel – Am besten selbstge-
macht“ veröffentlicht. Darin
werden Rezepte und Informa-
tionen zur Verarbeitung von
Kräutern, Blüten und Früch-
ten aus der Region zusammen-
gefasst. Auf diese setzt auch
Landesbäuerin Johanna Hai-
der aus Engerwitzdorf.

Die Natur bietet im Sommer eine
große Vielfalt an Kräutern, Blü-
ten und Früchten. Die neue kos-
tenlose Broschüre der Oö. Bäue-
rinnen zeigt, wie daraus Sirupe,
Säfte und Oxymel hergestellt
werden können. Neben
schmackhaften Rezepten für

Blüten- und Kräutersirupe, Di-
rektsäfte und Oxymel-Variatio-
nen enthält die Publikation wert-
volle Informationen zur prakti-
schen Verarbeitung, Haltbarma-
chung und Nutzung regionaler
Rohstoffe.

Saisonal und regional
Laut Landesbäuerin Johanna
Haider ausEngerwitzdorf soll die
Broschüre auch dazu beitragen,
die Vielfalt heimischer Lebens-
mittel stärker ins Bewusstsein zu
rücken und traditionelle Ver-
arbeitungstechniken zu vermit-
teln. Ein Schwerpunkt liegt da-
her eben auf der Verwertung sai-
sonaler Kräuter-, Blüten- und
Obsternten. „Unsere Gärten,
Wiesen und Streuobstbestände

bieten eine große Vielfalt an hei-
mischen Rohstoffen. Mit einfa-
chen Mitteln lassen sich daraus
Sirupe, Säfte und Oxymel her-
stellen, die nicht nur hervorra-
gend schmecken, sondern auch
die Wertschätzung für regionale
Lebensmittel fördern“, so Jo-
hannaHaider, die selbst eineBio-
Landwirtschaft betreibt.

So kommtman zur Broschüre
Die Broschüre „Sirup, Saft &
Oxymel – Am besten selbstge-
macht“ ist bei Veranstaltungen
derOÖBäuerinnenerhältlichund
steht gratis auf der Website des
OÖ Bauernbundes, wie weitere
Broschüren, zum Download be-
reit. Infos auf https://ooe.
bauernbund.at/broschueren/<

Landesbäuerin Johanna Haider aus
Engerwitzdorf führt selbst einen Bio-
Betrieb. Foto: OÖ Bauernbund

Neuer Soundtrack Die Mühlviertler Band Blech liefert mit „Oida“ den mu-
sikalischen Begleiter zur aktuellen Filmkomödie „Kuahstadt Dilemma“, welche
rund um Bad Leonfelden gedreht wurde. Details auf www.tips.at/n/727719
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Präsidentenwech-
sel Der Lionsclub Bad
Leonfelden hat mit Ru-
pert Weichselbaumer
(l.) einen neuen Präsi-
denten. Er folgt auf
Gerhard Stumptner
nach. Gleichzeitig star-
tet das Jubiläumsjahr
zum 30-jährigen Be-
stehen. Details auf:
www.tips.at/n/728067

Foto: Martin Gaisbauer
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50 JAHRE WOHNEN „EMMAUS“

Ein Zuhause für Menschen mit
Behinderungen am Linzerberg
ENGERWITZDORF. Mit einem
Fest feierte die Wohneinrich-
tung Emmaus am Linzerberg,
Gemeinde Engerwitzdorf, ihr
50-jähriges Bestehen. Dabei
blickte man auf fünf Jahrzehn-
te zurück, in denen das Haus
Menschen mit Behinderungen
ein Zuhause und Unterstüt-
zung für ein möglichst selbst-
bestimmtes Leben bietet.

Am16.November1976zogen38
junge Menschen in das neu er-
richtete Wohnhaus Emmaus ein.
Die Einrichtung galt damals als
wegweisendes Angebot für
Menschen mit Behinderungen.
Ziel war es bereits zu dieser Zeit,
gesellschaftliche Teilhabe zu er-
möglichen und individuelle Le-
bensperspektiven zu fördern.
Was heute selbstverständlich er-
scheint, war Mitte der 70er-Jah-
re noch keineswegs üblich. Mit
Emmaus setzte das Diakonie-
werk einen wichtigen Schritt hin
zuWohn- undLebensformen, die
sich an den Bedürfnissen und
Möglichkeiten der Menschen
orientieren. Die Eröffnung der
Einrichtung gilt als Meilenstein

der Behindertenarbeit in Ober-
österreich. Gemeinsam mit
Werkstätte, Kindergarten, Son-
derschule und Therapiestation
entstand am Linzerberg ein Zen-
trum, das Menschen mit Behin-
derungen vielfältige Bildungs-,
Beschäftigungs- und Wohn-
möglichkeiten bot.

Selbstbestimmt leben
Heute leben 26 Menschen mit
Behinderungen in vier Wohnun-
gen der Einrichtung. Sie wohnen
in Einzelzimmern und werden
entsprechend ihrer individuellen
Bedürfnisse begleitet. Im Haus

befindet sich zudem eine Senio-
rentagesbegleitung für ältere
Menschen mit Behinderungen.
Die Bewohner gestalten ihren
Alltag nach ihren Fähigkeiten,
Interessen und Wünschen. Die
naturnahe Lage sowie die enge
Vernetzung der Angebote am
Linzerberg fördern Selbststän-
digkeit und gesellschaftliche
Teilhabe. Durch die Nähe zum
Therapiezentrum Linzerberg
steht bei Bedarf rasch therapeu-
tische Unterstützung zur Verfü-
gung.
Die Eröffnung des Wohnhauses
Emmaus vor 50 Jahren markier-

te einen wichtigen Schritt beim
Ausbau der Angebote für Men-
schen mit Behinderungen. Be-
reits 1968 war das Wohnhaus
Martinstift eröffnet worden.
Einen wesentlichen Beitrag zur
Weiterentwicklung der Behin-
dertenarbeit leistete zudem der
staatlich anerkannte Lehrgang
für Behindertenhilfe, mit dem
qualifizierte Fachkräfte ausge-
bildet wurden. Martin Hauzen-
berger und Bettina Rödhammer,
die duale Leitung des Wohnhau-
ses Emmaus, betonten bei der Ju-
biläumsfeier die kontinuierliche
Weiterentwicklung der Einrich-
tung. Ziel sei es seit fünf Jahr-
zehnten, die Lebensqualität der
Bewohner stetig zu verbessern.

Blick zurück und nach vorne
Auch Daniela Palk, Vorständin
des Diakoniewerks, hob die Be-
deutung der Einrichtung hervor.
Das Haus stehe nicht nur für ein
Wohnangebot, sondern auch für
einen wichtigen Entwicklungs-
schritt in der Begleitung von
Menschen mit Behinderungen in
Oberösterreich.
Infos: www.diakoniewerk.at<

Rund 200 Gäste feierten gemeinsam mit Bewohnern, Angehörigen, Wegbeglei-
tern und Mitarbeitern das 50-jährige Jubiläumsfest des WohnhausesEmmaus für
Menschen mit Behinderungen in der Gemeinde Engerwitzdorf. Foto: Diakoniewerk

LEAPMOTOR – HOT DEALS

*Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Gültig bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht.

T03 Elektro 72 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,3 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

€ 16.900,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT! S
B10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,6 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 29.490,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT! S

C10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera, Navi,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 18,5 kWh/1,7 l; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 33.990,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT!

www.auto-sumit.at
4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1, Tel. 07229 777
4113 St. Martin i. M. Windorf 20, Tel. 07232 90 90 www
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WETTBEWERB

Altes Hallenbad als innovativer
Ort der Begegnung ausgezeichnet
GALLNEUKIRCHEN. Der Kul-
turpoolGusental freutsichüber
eine besondere Anerkennung:
Der Verein zählt zu den aus-
gezeichneten Projekten des
Wettbewerbs „Mehr Orte für
Viele – Räume für gemein-
schaftliches Leben“.

Mit dem Wettbewerb der Wüs-
tenrot Stiftung wurden Projekte
gesucht, die bestehende Orte neu
beleben oder innovative Räume
für Begegnung schaffen. Insge-
samtgabes811Einreichungenaus
Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Das Alte Hallenbad des
gemeinnützigen Vereins Kultur-
pool Gusental erreichte eine Plat-
zierung unter den Top 5. Die Jury
würdigte den einzigartigen Cha-
rakter des Projekts: „Die Enga-

gierten in Gallneukirchen haben
ein ehemaligesHallenbad in einen
außergewöhnlichen Ort für Kul-
tur und Gemeinschaft verwan-
delt. Badelemente bleiben sicht-
bar und prägen den Raum bis heu-
te. Ein breites Netzwerk aus Ver-
einen, Initiativen und Einzelper-

sonengestaltethiergemeinsamein
Programm, in dem Tradition und
experimentelle Formate aufein-
andertreffen. Projekte mit Kin-
dern und Jugendlichen wirken
weit in den Ort hinein. So ist ein
Treffpunkt entstanden, der von
vielen getragen wird.“

GemeinsamWellen schlagen
DieAuszeichnung ist für denVer-
eineinebesondereBestätigungder
gemeinsamen Arbeit der vergan-
genen Jahre. Unter dem Motto
„Gemeinsam Wellen schlagen“
will man auch künftig Kultur für
alle zugänglich machen, Koope-
rationen fördern und das ehema-
lige Hallenbad als lebendigen Ort
für Begegnung, Kreativität und
gesellschaftlichen Zusammenhalt
weiterentwickeln.<

Einzigartige Event-Location im Alten
Hallenbad Foto: Kulturpool Gusental

Programmänderungen vorbehalten!
Auf Ihren Besuch freut sich die FF Auberg. 
Der Erlös dient zum Ankauf von Feuerwehrausrüstung.

20
2617.–19. JULI

BIER ABPFIFF
BÄÄM | RUDY MC
JACK THE BUSCH | Ü-40-SZENE
JUKE WEST BAND | STEFANO | GOLEMO | HORNI

SAMSTAGFREITAG

TRICKY    NIKI
KRAUTSCHÄDL
LORENZ BÜFFEL
THE SHAKIN’ CADILLACS 
STEFANO | GOLEMO | CHRIS ARMADA | HORNI | Ü-40-SZENE

EINLASS 
AB 18:07 UHR

ABENDKASSA : € 15
Nur online auf hollerberg.at erhältlich
Gültig von 18:07 bis 20:30 Uhr
EARLY BIRD TICKETS: € 9

EINTRITTSPREISE
FREITAG / SAMSTAG 

www.belfor.at

24-Stunden-Notruf:

FAMILIEN-SONNTAG
HEUER ZUM ERSTEN MAL 
BRUNCH IM HOF 
SO • AB 09:47 UHR

DIE ECHT 
 URIGEN

BILDUNGSPROJEKT

Pfarrfest hilft
Südäthiopien
OTTENSHEIM.Beim Pfarrfest der
Pfarrgemeinde Ottensheim sorgte
die Interessensgemeinschaft Welt
(IG-Welt)mit derVerlosungeines
Solarkochers für eine besondere
Attraktion.Mit demErlös von460
Euro wird das Projekt „Stärker
durch Bildung“ in Südäthiopien,
Afrika, unterstützt.<

Alle Inhalte zum Thema

Die IG-Welt setzte beim Pfarrfest in
Ottensheim auf eine besondere Verlo-
sung. Der Erlös kommt einem Bil-
dungsprojekt in Südäthiopien zugute.
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30 JAHRE PFERDEEISENBAHN

Von singenden Kondukteuren bis
zum EU-Kommissar per Helikopter
RAINBACH. Seit 30 Jahren be-
stehendiePferdeeisenbahnund
das Museum in Kerschbaum in
der Gemeinde Rainbach. Von
Beginn an mit dabei ist Kut-
scher Franz Stumbauer. Her-
bert Leisch und Franz Püh-
ringer begrüßen seit rund zwei
Jahrzehnten die Gäste bei der
Pferdeeisenbahn. Tips hat mit
den beiden Kondukteuren über
ihre Erlebnisse und Erfahrun-
gen gesprochen.

Tips: Die Pferdeeisenbahn in
Kerschbaum feiert ihr 30-jähriges
Bestehen. Was war damals Ihre Mo-
tivation, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren?

Herbert Leisch: Meine Frau hat
schon bei der Pferdeeisenbahn ge-
arbeitet und da ein Kondukteur auf-
gehört hat, hab ich seine Tätigkeit
übernommen. Die Arbeit mit den
Gästen mach ich wirklich gerne.

Franz Pühringer: Ich hab nach
meiner Pensionierung einmal die
Pferdeeisenbahn besucht und dach-
te mir, das will ich auch machen. Da
hat mich der Verein schon gehabt.

Tips:Wasmacht einKondukteur bei
der Pferdeeisenbahn?

Franz Pühringer: In erster Linie ist
er zuständig für die Sicherheit der
Fahrgäste, hilft beimAnschirren des
Pferdes, hilft den Gästen in denWa-
gen und ist auch für das Finanzielle
zuständig. Das Wichtigste ist aber
die Geselligkeit. Mit den Leuten
lustig sein, Witze erzählen und Mu-
sik machen, das gehört für uns bei-
de einfach dazu.

Leisch: Mit der Musik – ich spiele
oft den Leierkasten oder singe – holt
man die Gäste ab und gewinnt sie
schnell für sich. Die Leute fangen
dann auch an mitzusingen oder zu

tanzen. Es gibt ganz wenige Gäste,
die da nicht mitmachen.

Tips: Die Gäste wollen informiert
werden. Woher stammt Ihr Wissen
über die Eisenbahn?

Leisch: Das haben wir uns im Lau-
fe der Jahre angeeignet. Bei mir war
es etwas einfacher, weil meine Frau
schon hier gearbeitet hat. Wir er-
gänzen uns gegenseitig mit unse-
remWissen.

Tips: Gibt es ein besonderes Er-
lebnis oder einen besonderen Gast,
das beziehungsweise der Ihnen in
Erinnerung geblieben ist?

Leisch:Ein besonderer Gast war der
EU-Kommissar Barnier aus Frank-
reich, der mit einem Hubschrauber
angekommen ist. Er war recht be-
eindruckt von der Begrüßung in per-
fektem Französisch von einer Stu-
dentin, die an diesem Tag in den Fe-
rien ausgeholfen hat.

Pühringer: Dazu gibt es noch eine
lustige Anekdote: Ein Bauer hatte
rund um den Landeplatz Heu lie-
gen. Ich hab ihm gesagt, er muss das
einfahren, weil ein großer Hub-
schrauber kommen wird. Er hat es
aber leidernichtgeglaubt, undsowar
das Heu danach überall am Bahn-
hofsgebäude zu finden.

Tips:Was motiviert Sie immer noch
an der Arbeit für die Pferdeeisen-
bahn?

Pühringer: Wir haben eine hun-
dertprozentig gute Gemeinschaft im
Verein „Freunde der Pferdeeisen-
bahn“, die wir auch außerhalb pfle-
gen. Die Geselligkeit darf nicht zu
kurz kommen, das ist das Um und
Auf in jedem Verein. Aber für mich
ist jetzt langsamSchluss, mit 80 Jah-
ren. Es wird einfach beschwerli-
cher. Ich werde aber bestimmt noch
hin und wieder einspringen, wenn
ich gebraucht werde. Die Arbeit für
die Gemeinde hat mir viel gegeben.

Ich komme von der Pferdeeisen-
bahn oft als anderer Mensch heim.

Leisch: Bei mir wird nächstes Jahr
Schluss sein. So lange, wie wir Kon-
dukteure waren, hat noch keiner ge-
arbeitet im Verein. Außer der Kut-
scher Franz Stumbauer, der ist seit
Beginn dabei. Er ist auch ein Ge-
selliger und macht super Arbeit mit
den Pferden.

Tips:Was wünschen Sie sich für die
Zukunft der Pferdeeisenbahn?

Pühringer: Ich wünsche dem Ver-
ein, dass es weiterhin gut läuft und
die Beteiligten so motiviert bleiben.
Der Vorstand lässt sich immer et-
was Neues einfallen, und ich wün-
sche ihm, dass die Eisenbahn noch
einmal 30 Jahre lang besteht.

Leisch: Da kann ich mich nur an-
schließen. Ich wünsche mir, dass es
so weitergeht wie bisher und der Zu-
strom nicht abreißt.<

Herbert Leisch aus Kerschbaum und Franz Pühringer aus Summerau (v. l.) sind
mit Leidenschaft Kondukteure bei der Pferdeeisenbahn in Rainbach. Fotos: Wiesinger

Man muss die
Gäste so nehmen,

wie sie sind.

HERBERT LEISCH

Die Geselligkeit ist
das, was zählt bei

der Arbeit als
Kondukteur.

FRANZ PÜHRINGER

Mit der Idee, eine Pferde-
eisenbahn von Budweis über Linz
nach Gmunden zu errichten, um
den Salztransport vom Salzkam-
mergut in die böhmischen Lände-
reien des damaligen Kaiserreichs zu
vereinfachen, begann 1807 die
Eisenbahngeschichte in Österreich.
Nach zahlreichen Verzögerungen
beim Bau konnte 1827 endlich die
erste Eisenbahn am europäischen
Kontinent in Betrieb genommen
werden. Vorerst nur auf böhmi-
scher Seite, im Jahr darauf bis
Leopoldschlag, 1832 reichte die
Strecke bis Linz, und ab 1836
konnte das Salz durchgehend auf
der Schiene vom Salzkammergut
bis Budweis transportiert werden.

*Ein Kondukteur ist ein alter-
tümlicher oder regionaler Ausdruck
für einen Schaffner oder Zugbe-
gleiter im öffentlichen Personen-
verkehr, wie damals bei der Pfer-
deeisenbahn.



www.tips.at 9Aus der region

Spitzenleistungen Feuerwehrjugendleistungsabzeichen, spannende Be-
werbe und viele Besucher prägten denAbschnittsbewerb in Bernhardschlag, Ge-
meinde Vorderweißenbach. 75 Jugendgruppen und 37 Aktivgruppen nahmen
an der Bezirkswertung teil. Siegreich hervor gingen die Jugend der FF Lands-
haag, die Jugend der FF Stiftung bei Reichenthal, die FF Bad Mühllacken 1 und
die FF Zwettl an der Rodl. Details: www.tips.at/n/728293 Foto: BFK UU/Thomas Traxler

Regenbogenbank ist zurückDie nach einermutwilligen Beschädigung res-
taurierte Regenbogenbank steht wieder am Marktplatz in Zwettl an der Rodl.
Die Grünen stellten sie zeitgleich zur Pride Parade in Linz erneut auf und setzen
damit ein Zeichen für Offenheit, Vielfalt und Zusammenhalt. „Wir stellen uns
demHass entgegen“, sagt Gemeindevorstand Rainer Lenzenweger (l.). Mehr In-
formationen dazu auf www.tips.at/n/727715 Foto: Lenzenweger

Neu in Ihrer Nähe: 
Landstraße 54-56, Linz

HÖREN 
VERBINDET.
UND WIR 

MACHEN ES 
MÖGLICH.

Kommen Sie vorbei, spontan 
oder mit Termin. Mehr erfahren: 

fielmann.at/hoerakustik

So einfach kann gutes Hören sein.

Kostenloser  
Hörtest

Hörsystem- 
Pflegeset

Hörsysteme 
zum Nulltarif*

Batterien  
inklusive

Kostenloses  
Probetragen

Kostenlose  
Nachkontrolle

Fielmann GmbH, Landstraße 54–56, 
4020 Linz, Telefon: 0732 7755510

 * Der Privatpreis beträgt € 792 pro 
Hörsystem auf Basis des Standardtarifs.

Lesefest-Premiere Das erste „Oh! Lese- und Geschichtenfestival“ in Ot-
tensheim begeisterte mehr als 600 Besucher mit Lesungen, Workshops und Ge-
schichten von Kindern. Zudem präsentierten 30 Schüler ihre selbst geschriebe-
nen Texte vor großem Publikum. Die Veranstalter planen die nächsten Schritte:
Das Ziel ist eine Neuauflage 2027, teilen Kuratorin Ruth Mayr und Festivalpart-
ner Stefan Parnreiter mit. Infos: www.tips.at/n/728342 Foto: Oh Geschichtenfestival

Bruterfolg Der Wiedehopf war einst häufiger Brutgast im Sommer in OÖ. Mit dem
Rückgang der Streuobstwiesen verschwindet der Baumbrüter mit der markanten Fe-
derhaube allerdings zusehends. Umso mehr freut den Naturschutzbund der heurige
Erfolg mit 30 Bruten, der dank eines 2019 gestarteten Artenschutzprojektes erreicht
wurde. Einer der Schwerpunkte brütenderWiedehopfe liegt rundumdieHotspotsNie-
derwaldkirchen und Herzogsdorf. Beobachtungen: www.naturbeobachtung.at

Foto: Herbert Luger
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bürgermeisterinterview

Generationenprojekt für die Zukunft
Oberneukirchen. Mit einem 
rund zwei Millionen Euro schwe-
ren Generationenprojekt baut die 
Marktgemeinde ihr Betreuungs-
netz weiter aus. Im Interview 
spricht Bürgermeister Josef Rath-
geb (ÖVP) über die Generalsanie-
rung und Erweiterung des Kinder-
gartens Oberneukirchen, warum 
Investitionen in die Jüngsten die 
besten Zinsen bringen und wor-
auf sich Familien im kommenden 
Sommer freuen können.

Welche Kinderbetreuungseinrich-
tungen gibt es in der Gemeinde? 

Josef Rathgeb: Mit unseren 
zwei Pfarrcaritas-Kindergärten in 
Oberneukirchen samt Hort und 
in Waxenberg samt Krabbelstube 
haben wir ein dichtes und verläss-
liches Betreuungsnetz im gesam-
ten Gemeindegebiet. Wir sind da-
mit ein tragender Netzknoten im 
Kinderland Oberösterreich.

Wie viele Kinder besuchen diese 
Einrichtungen?

Rathgeb: Wir haben in allen 
Einrichtungen sehr engagierte 
Kindergarten-Pädagoginnen und 

Betreuungs-Teams, die diese 
wichtige Aufgabe in hoher Quali-
tät hervorragend meistern. Sie ga-
rantieren beste Kinderbildung von 
über 150 Kindern. 79 Kinder sind 
im Kindergarten Oberneukirchen 
und in Waxenberg 74 Kinder, da-
von 27 in der Krabbelstube.

Welcher Standort wird gerade  
ausgebaut?

Rathgeb: Derzeit wird unser 
Kindergarten Oberneukirchen um 
eine Gruppe erweitert und gene-
ralsaniert. Diese Investitionen in 
moderne Bildungsstandorte brin-
gen auch die besten Zinsen für 
uns als Region und Gesellschaft. 
Der Baubeginn erfolgte im Juli 
letztes Jahr, die Fertigstellung ist 
im Herbst 2027.

Was genau wird hier gemacht? 

Rathgeb: Zuerst wurde das Alt-
gebäude samt Grünfläche von den 
Pfarrpfründen im besten Einver-
nehmen gekauft und damit auch 
für kommende Generationen mit-
ten im Ort gesichert. Mit dem An-
bau entstehen 300 Quadratmeter 
zusätzliche Nutzfläche auf zwei 
Ebenen und Platz für die vierte 
Kindergartengruppe, die seit Sep-
tember 2024 nur provisorisch im 
Bewegungsraum untergebracht 
ist. Durch den Zubau gibt es dann 
insgesamt vier Gruppenräume, 
zwei Bewegungsräume und einen 
vergrößerten zeitgemäßen Speise- 

raum. Der Altbestand wird  
generalsaniert.

Was kostet dieses Projekt? 

Rathgeb: Für dieses Generatio-
nen-Leitprojekt wurden Gesamt-
kosten inklusive Grundankauf 
von rund zwei Millionen Euro 
netto veranschlagt. Davon wird 
ein Großteil durch heimische 
Firmen errichtet, wodurch die 
Wertschöpfung in der Gemeinde 
bleibt. Wir liegen derzeit gut im 
Kostenrahmen. Die Finanzierung 
ist über einstimmige Gemeinde-
ratsbeschlüsse mit Unterstützung 
durch das Landes-Bildungsres-
sort von Landeshauptmann-Stell-
vertreterin Christine Haberlander 
abgesichert. Dieses Geld kommt 
direkt bei unseren Familien an. 
Das ist für unsere Kinder und El-
tern, unsere Firmen und für uns 
alle eine Win-Win-Win-Situation. 

Wo sind die Kinder derzeit  
untergebracht? 

Rathgeb: Alle vier Gruppen-
räume sind bisher während der 
Bauzeit verwendbar, natürlich 
mit teilweiser Lärmbelastung. Als 
Bewegungsraum dient derzeit der 
benachbarte Pfarrsaal. Ich möchte 
hier auch unserem Pfarrer Pater 
Wolfgang Haudum und der ge-
samten Pfarrgemeinde für die seit 
Jahrzehnten bewährt ausgezeich-
nete Zusammenarbeit ein großes 
Danke sagen.

Wie reagieren die Familien?

Rathgeb: Wir bekommen große 
Zustimmung und viele positive 
Rückmeldungen. Diese breite Un-
terstützung durch die Menschen 
hat uns auch bei der begleitenden 
Generalsanierung der Lederer-
straße samt neuem Parkkonzept 
im Eingangsbereich zum Kinder-
garten sehr geholfen. Guter Zu-
sammenhalt und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit sind immer 
wichtige Erfolgsgaranten. Das 

beweist auch dieses Erfolgspro-
jekt mit vielen Vätern und Müt-
tern. Dieses gemeinsame und 
aktive Gestalten der eigenen Zu-
kunft macht so auch richtig Spaß.

Was ist künftig noch geplant?

Rathgeb: Ein prioritäres Leitpro-
jekt im Bildungsbereich ist sicher 
die Generalsanierung unserer 
Mittelschule Oberneukirchen, die 
uns mittelfristig enorm fordern 
wird. Wir bereiten derzeit die 
Entscheidungsgrundlagen mit ex-
terner Begleitung und dem Land 
OÖ vor. Wo ein Wille, da ein 
Weg. Zusätzlich bemühen wir uns 
laufend um eine moderne digita-
le Ausstattung, auch an unseren 
Volksschulen in Oberneukirchen 
und Traberg.

Welche Angebote gibt es für die 
Kinder im Sommer?

Rathgeb: In unseren beiden 
Freibädern Oberneukirchen und 
Waxenberg gibt es ein speziel-
les Bonusschwimmer-Angebot 
oder Schwimmkurse. Für Kin-
der und Jugendliche bieten wir 
gemeinsam mit unseren Verei-
nen und Partnern unser buntes 
Ferienprogramm SOMMER 
AKTIV³ mit 45 abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen
an. Infos und Anmeldung: 
oberneukirchen.at<  Anzeige

Die Baustelle beim Kindergarten Oberneukirchen Fotos: ÖVP UU & Land OÖ (Portrait)

Oberneukirchen
Traberg-Waxenberg

Fläche: 35 km2

Einwohner: 3.263
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SOMMERPROGRAMM

Aktive Ferien
OBERNEUKIRCHEN. Mit Som-
mer Aktiv³ und den Schlauen
Füchsen bietet die Marktgemein-
de Oberneukirchen ein abwechs-
lungsreichesFerienprogrammfür
Kinder und Jugendliche.Mehr als
45 Veranstaltungen stehen zur
Auswahl. Organisiert werden die
Angebote von der Marktgemein-
de und dem Eltern-Kind-Zen-
trum Wichtelhaus mit Unterstüt-
zung zahlreicher Vereine und
Ehrenamtlicher aus Oberneukir-
chen, Waxenberg und Traberg.<

Alle Inhalte zum Thema

Keine Langeweile Foto: Erika Ganglberger

FREIBÄDER

Bonusschwimmen erweitert Badevergnügen
OBERNEUKIRCHEN/WAXEN-
BERG. Früh schwimmen gehen
oder den Abend im erfrischen-
den Wasser genießen: Das Bo-
nusschwimmen erweitert das
Freizeitangebot in Oberneu-
kirchen und Waxenberg.

Mit dem Bonusschwimmen ge-
stalten die Freibäder in Oberneu-
kirchen und Waxenberg ihren
Badebetrieb noch flexibler. Er-
wachsene ab 18 Jahren, die im
Besitz einer Saisonkarte sind,
können mittels Bonusschwim-
mer-Aufpreis in der Höhe von 50
Euro, die Freibäder täglich be-
reits ab 6Uhr und bis 21Uhr auch
außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten nutzen. Das Ange-
bot wurde im Sommer 2025 im
Freibad Oberneukirchen erfolg-
reich eingeführt und steht nun
auch den Besuchern des Freiba-
des Waxenberg zur Verfügung.

Damit können Frühaufsteher den
Tagmit einem erfrischendenBad
beginnen oder den Abend ent-
spannt im Wasser ausklingen
lassen. Bürgermeister Josef
Rathgeb sieht darin eine Berei-
cherung des Freizeitangebots:
„Die Freibäder bieten im Som-
mer eine willkommene Abküh-

lung für Jung und Alt. Mit dem
zusätzlichen Angebot für Bo-
nusschwimmer in beiden Bädern
ergänzen sie unser vielfältiges
Freizeit- und Sportangebot in
unserer lebenswerten Gemein-
de.“ Die beiden Freibäder bieten
darüber hinaus zahlreiche Frei-
zeitmöglichkeiten. In Oberneu-

kirchen stehen den Besuchern
unter anderem ein Spielplatz, ein
Kinderbecken, Beachvolleyball,
Tischtennis und Riesenschach
zur Verfügung. Das Freibad in
Waxenberg verfügt zusätzlich
über eine Wasserrutsche. Mehr
Informationen dazu online auf
www.oberneukirchen.at<

Die Freibäder Oberneukirchen (l.) und Waxenberg: Mit dem Bonusschwimmen wird das bestehende Angebot erweitert und
bietet Badegästen noch mehr Möglichkeiten, die Sommermonate flexibel zu genießen. Fotos (2): Marktgemeinde Oberneukirchen

TREFFPUNKT

Tratscherl stärkt seit fünf
Jahren die Nahversorgung
OBERNEUKIRCHEN/TRABERG.
Der Verein Traberg Aktiv
stärkt seit fünf Jahren mit dem
Tratscherl die regionale Nah-
versorgung und den Ortskern
in Traberg.

Das Raiffeisenhaus in Traberg
blickt auf fünf Jahre als Treff-
punkt im Ort zurück. Im Mittel-
punkt der Entwicklung steht das
Nahversorgungsprojekt Trat-
scherl, das sich zu einem wich-
tigen sozialen und wirtschaftli-
chen Baustein für die Gemeinde
entwickelt hat.
Das Projekt wird vom Verein
Traberg Aktiv unter der Leitung
von Obmann Gerold Atzmüller
getragenundweiterentwickelt. In
den vergangenen fünf Jahren

wurden zahlreiche Maßnahmen
umgesetzt, um die regionale In-
frastruktur nachhaltig zu stär-
ken. Mit der Initiative „Mitein-
ander in die Zukunft“ gelang es
dem Verein, die Zahl seiner Mit-
glieder zu erhöhen und damit das
Tratscherl langfristig abzusi-
chern. Das Nahversorgungspro-
jekt leistet damit einen wichti-

gen Beitrag zur Lebensqualität in
Traberg und stärkt gleichzeitig
den Ortskern. Durch das ge-
meinsame Engagement der Be-
völkerung, der Marktgemeinde
Oberneukirchen und der Verant-
wortlichen des Vereins konnte
das Tratscherl als wichtiger Be-
standteil der Nahversorgung eta-
bliert werden.<

Ein Treffpunkt in Traberg, Gemeinde Oberneukirchen: das Tratscherl (l.)

Fotos (2): Marktgemeinde Oberneukirchen
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ELTERN-KIND-PASS

Kostenlose Elternberatung startet:
Bedarf schon jetzt anmelden
OBERNEUKIRCHEN. Was die
Diözese bereits seit 2023 an-
bietet, wird offiziell mit Herbst
auch im Oberneukirchner Le-
benshaus umgesetzt: kostenlo-
se Elternberatungen im Rah-
men des neuen Eltern-Kind-
Passes. Bedarf kann schon jetzt
gemeldet werden.

Diese wird als Einzelberatung,
für Paare oder auch in der Grup-
pe ermöglicht. „Wir bieten diese
spezielle Form der Beratung in
Eltern-Kind-Zentren oder Fami-
lienzentren an, weil wir ein An-
gebot für Eltern dort schaffen
möchten, wo diese gerne sind“,
klärt Andrea Holzer-Breid von
der Diözese Linz, Abteilung Fa-
milienberatung, auf. Logopädin

Petra Hanner ist bereits als di-
plomierte Familienberaterin für
den Familienbund im Lebens-
haus Oberneukirchen tätig und
wird zusätzlich die Elternbera-
tungimRahmendesEltern-Kind-
Passes im EKiZ Wichtelhaus
durchführen.

Inhalte des neuen Angebots
In der kostenlosen Elternbera-
tung gibt es Informationen zu
folgenden Themen: Eltern-Wer-
den, Eltern-Kind-Beziehung,
Paarbeziehung, Gesprächskultur
und Konfliktlösung, partner-
schaftliche Aufteilung der El-
ternzeit, Karenzmodelle, Kin-
derbetreuungsgeld, Wiederein-
stieg in den Beruf, Elternteilzeit,
Pensionssplitting. Jene Fragen,

welche die Eltern beschäftigen,
können in der Gruppe bespro-
chen werden. Das Besondere an
der Gruppe ist, dass ein Aus-
tausch zwischen den Eltern mög-

lich ist und eine erste Vernet-
zung stattfinden kann.

Kostenfrei
Für die Teilnehmer (werdende
Eltern und Eltern mit Kind bis
zum Ende des ersten Lebensjah-
res; Dauer etwa zwei Stunden,
Teilnehmeranzahl bis acht Per-
sonen) ist das Angebot gratis, da
dies vom Bundeskanzleramt Fa-
milienberatung gefördert und zur
Gänze von Beziehungleben.at
getragen wird. Veranstalter sind
das Wichtelhaus Oberneukir-
chen und Beziehungleben.at.<

Leiterin Petra Hanner gibt etwa Tipps,
wie Eltern mit schwierigen Gefühlen
umgehen und Beziehungen liebevoll
gestalten können. Foto: Hilfswerk ONK

Anmeldung und Infos bei
Petra Hanner telefonisch unter
0660 3413312 bzw. per Mail an
petra.maria.hanner@gmail.com

Musikalischer Erfolg 67 Chöre mit 2.017 jungen Stimmen nahmen am Lan-
desjugendsingen 2026 im Stift Sankt Florian teil. Diese unterstrichen die hohe
musikalische Qualität der heimischen Kinder- und Jugendchorlandschaft. Mit
ausgezeichnetem Erfolg war auch die Mittelschule Oberneukirchen dabei.

Foto: Land OÖ/Fotograf MM

Aquafitness Das aktive Angebot „Aquafitness“ verbindet Bewegung, Ge-
sundheit und Spaß im Wasser. Das gelenkschonende Training stärkt Kraft, Aus-
dauer und Beweglichkeit und erfreut sich beim Seniorenbund ÖVP, Ortsgruppe
Oberneukirchen-Waxenberg, an Sommertagen großer Beliebtheit. Foto: Bruni Barth

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Führungswechsel
beim Seniorenbund
OBERNEUKIRCHEN. Bei der Jah-
reshauptversammlung im Restau-
rant Waldinsel kam es beim Se-
niorenbund Oberneukirchen-Wa-
xenberg zumWechsel an der Spit-
ze. Obfrau Stefanie Hartl, die das
Amt 15 Jahre inne hatte, legte ihre
Funktion zurück. Sie bleibt dem
Vorstand jedoch als Finanzrefe-
rentin-Stellvertreterin erhalten.
Zur neuen Obfrau wurde Mari-

anne Aichhorn gewählt. Der Ver-
ein zählt aktuell 273 Mitglieder.
Sportangebote wie Wandern oder
Kegeln sorgen für Bewegung und
Gemeinschaft. Bezirksobmann
Arnold Weixelbaumer lobte bei
der Versammlung die Arbeit der
Ortsgruppe. Bürgermeister Josef
Rathgeb betonte die Bedeutung
des Vereins: Er stärkt den Zusam-
menhalt in der Gemeinde.<

Bürgermeister Josef Rathgeb, die neue Obfrau Marianne Aichhorn, die scheidende
Obfrau Stefanie Hartl und Bezirksobmann Arnold Weixelbaumer Foto: Erika Ganglberger
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SAVE THE DATE

Dogsworld Campus lädt zum einjährigen  
Jubiläum mit Sale und neuem Ninja-Parcours
NEufElDEN. Neben einem 
spektakulären Rabatt-Verkauf 
dürfen sich Besucher auf eine 
echte Premiere und kostenlose 
Mitmach-Angebote freuen.

Ein zentrales Highlight der drei-
tägigen Feierlichkeiten ist der so-
genannte „American Sale“. Hier-
bei sinken die Preise für diverse 
Artikel wie Gebrauchtboxen, 
Leinen, Betten und Spielzeug von 
Tag zu Tag drastisch: Am Don-
nerstag startet der Verkauf mit 50 
Prozent Rabatt, am Freitag steigt 
der Nachlass auf 60 Prozent und 
am Samstag gipfelt die Aktion in 
einem Preissturz von 70 Prozent. 
Da es sich um limitierte Bestän-
de handelt, gilt strikt das Prinzip: 
„Was weg ist, ist weg“. Schnell 
sein lohnt sich für Schnäppchen-
jäger also besonders.

Doch nicht nur die Angebote 
stehen im Fokus – auch der ge-
meinsame Spaß kommt nicht zu 
kurz. In der großen Trainingshal-
le wird ein spezieller Mitmach-
Parcours aufgebaut, bei dem 
jeder teilnehmende Hund garan-
tiert einen Preis mit nach Hause 
nimmt. Eine besondere Premi-
ere feiert zudem der brandneue 

„Ninja Parcours“ auf dem Au-
ßengelände, den sportliche Vier-
beiner an diesen Tagen kostenfrei 
ausprobieren können.
Auch die Spaßzone, die Hun-
dewaschanlage sowie die Trai-
ningszone können von den Besu-
chern komplett kostenlos genutzt 
werden. Zur Abkühlung erhält 
jeder Hund ein gratis Hundeeis, 

während für das leibliche Wohl 
der zweibeinigen Gäste ebenfalls 
gesorgt ist. <� Anzeige

Der Dogsworld Campus in Neufelden feiert von 23. bis 25 Juli sein einjähriges Bestehen.  Foto: Dogsworld Campus

Donnerstag, 23. Juli, und Freitag, 
24. Juli, von 9 bis 18 Uhr; 
Samstag, 25. Juli, von 9 bis 14 Uhr
Dogsworld Campus
Veldnerstraße 37
Neufelden

TIERHEIM

Samtpfoten suchen
liebevolles Zuhause
LINZ. Die 15-jährige Margo (1)
sucht gemeinsam mit ihrer
schüchternen Freundin Kiscica
einen ruhigenWohnungsplatz, an
dembeide in ihrem eigenenTem-
po ankommen dürfen. Die ver-
schmuste Seniorin genießt nach
anfänglicher Zurückhaltung be-
sonders die Nähe ihrer Men-
schen. Auch die etwa vierjährige
Dinah (2) wünscht sich einen
Neuanfang. Für die freundliche

Katzendame wäre ein Einzel-
platz oder ein Zuhause mit einer
sehr ruhigen Zweitkatze ideal.<

1
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er
he
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

1 Jahr

Dogswo
rlD

Feiern. spaaren. erleben.
23. bis 25. Juli

DO & FR: 9 - 18 Uhr
SA: 9 - 14 Uhr
Veldnerstraße 37

bis zu

-70%
rabatt

zu allen
Details

wwwww.dddooogggssswwwooorrrllldddcccaaammmpppuuusss.cccom
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BEZIRKSFAKTEN

Pflegestrategie
URFAHR-UMGEBUNG.Das Land
Oberösterreich will mit der Pfle-
gestrategie 2040 die Pflege lang-
fristig sichern. In Urfahr-Umge-
bung wurden 2025 insgesamt
1.024 Menschen mobil betreut,
449 erhielten Zuschüsse zur 24-
Stunden-Betreuung und 528 wur-
den in Alten- und Pflegeheimen
versorgt. Mobile Dienste, neue
Wohnformen und Fachkräfte sol-
len weiter ausgebaut werden.<

Alle Inhalte zum Thema

WIRTSCHAFTSKAMMER URFAHR-UMGEBUNG

Eine positive Bilanz
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Wirtschaftskammer Urfahr-
Umgebung zieht nach dem ers-
ten Halbjahr 2026 eine positive
Bilanz. Trotz wirtschaftlich for-
dernder Rahmenbedingungen
setzte die Bezirksstelle zahlrei-
che Schwerpunkte in den Berei-
chen Beratung, Interessenver-
tretung, Netzwerkarbeit und
Lehrlingsausbildung. Man be-
suchte viele Unternehmen im
Bezirk, um aktuelle Herausfor-
derungen zu besprechen und
Unterstützung anzubieten. Ge-

meinsam mit der Guute OÖ In-
itiative wurden Veranstaltungen
und Netzwerkaktivitäten zur
Stärkung der regionalen Wirt-
schaft organisiert. Es fanden
zwölf Veranstaltungen mit 600
Teilnehmern statt. Ein Schwer-
punkt lag auf der Lehrlingsaus-
bildung. Bei der Guute Lehr-
lingsshow informierten 30 Be-
triebe 550 Schüler über regiona-
le Ausbildungsmöglichkeiten.<

Alle Inhalte zum Thema

Finanzführerschein Insgesamtmehr als 700 Jugendliche erhielten heuer den
„OÖ Finanzführerschein“. Darunter waren auch 13 Schüler der Polytechnischen
SchuleBad Leonfelden.Das Programmder SchuldnerhilfeOÖvermittelt seit 2007
praxisnahes Wissen zu Budgetplanung, Konsum und Schuldenprävention und
soll junge Menschen für einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld sensi-
bilisieren. Details auf www.tips.at/n/727991 Foto: Land OÖ/Charlotte Guggenberger

Spatenstich Die Bauarbeiten für den zweiten Bauabschnitt der umstrittenen A 26 Linzer Autobahn sind gestartet. „Herzstück“
ist der rund drei Kilometer lange Freinbergtunnel. Gemeinsam mit der Unterflurtrasse Waldeggstraße verbindet er künftig die Do-
nautalbrücke mit der A7 Mühlkreis Autobahn. Die Verkehrsfreigabe ist für 2032 geplant. Den Spatenstich haben v. l. Stadtrat Tho-
mas Gegenhuber (i.V. Bgm. Dietmar Prammer), ASFINAG-Vorstandsdirektor Hartwig Hufnagl, Mobilitätsminister Peter Hanke, Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer, Mobilitäts-Landesrat Günther Steinkellner und Vizebgm. Martin Hajart gesetzt. Foto: ASFINAG

Bezirksklausur Im Zuge einer Bezirksklausur trafen sich die Funktionäre der
FPÖ Urfahr-Umgebung in Redleiten (Bezirk Vöcklabruck), um die politischen
Schwerpunkte der kommenden Monate zu beraten und die Weichen für die Zu-
kunft zu stellen. Im Fokus der Arbeitsgespräche standen aktuelle politische Ent-
wicklungen sowie die weitere Stärkung der Bezirks- und Ortsgruppenstruktu-
ren, lässt FPÖ-Bezirksparteiobmann Günter Pröller (r.) wissen. Foto: FPÖ UU

Agrar-Tour Auf Einladung des Bauernbundes Urfahr-Umgebung besuchte
Agrar-Landesrätin Michaela Langer-Weninger den Bezirk undmachte dabei Halt
am Bio-Betrieb Aufreiter in Alberndorf. Der Kräuterhof wird von Bezirksbäuerin
Vanessa Aufreiter und ihrer Familie bewirtschaftet. Hier vereint man Vielfalt, In-
novationskraft und Zukunftsorientierung. Langer-Weninger dazu: „Der ländli-
cheRaumistderHerzschlagOberösterreichs.“Detailsaufwww.tips.at/n/727229

Foto: ÖVP UU
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E-Mobilität

Zwei elektrische Neuheiten von Škoda 
jetzt im Kneidinger Center bestellbar
oÖ. Škoda baut seine elektri-
sche Modellpalette weiter aus. 
Mit dem neuen Škoda Epiq und 
dem neuen Škoda Peaq stehen 
zwei spannende Neuheiten in 
den Startlöchern. Beide Fahr-
zeuge sind ab sofort im Knei-
dinger Center bestellbar.

Der Škoda Epiq überzeugt mit 
cleveren Lösungen für den All-
tag und richtet sich an alle, die 
ein modernes, vollelektrisches 
Modell mit hoher Funktionalität 
suchen. Der Škoda Peaq bildet 
hingegen die Spitze der elekt-
rischen Modellpalette. Als bis-
her größter Škoda bietet er auf 
Wunsch bis zu sieben Sitzplätze, 
ein großzügiges Raumangebot 
sowie zahlreiche Komfort- und 

Technologie-Highlights. „Mit 
dem Epiq und dem Peaq zeigen 

wir, wie vielseitig Elektromobi-
lität heute sein kann“, freut sich 

Škoda Markenleiter Kurt Falk-
ner. „Vom kompakten Begleiter 
für den Alltag bis zum großzü-
gigen Familien-SUV ist für un-
terschiedliche Ansprüche das 
passende Modell dabei.“

Kompetente beratung rund 
um E-Mobilität
Interessierte können sich bereits 
jetzt im Kneidinger Center Ot-
tensheim, Rohrbach, Linz und 
Lembach umfassend beraten las-
sen und ihr Wunschfahrzeug kon-
figurieren. Das speziell geschulte 
Verkaufsteam informiert nicht nur 
über die neuen Modelle, sondern 
auch über aktuelle Themen wie 
bidirektionales Laden, Förder-
möglichkeiten und die passende 
Ladeinfrastruktur.<� Anzeige

Das Verkaufsteam im Kneidinger Center Ottensheim berät gerne. Foto: Kneidinger Center

Der neue elektrische
Škoda Epiq

Jetzt Epiq 55 bestellen!
Epiq 35 reservieren:
ab 19.980,– Euro
Bei Finanzierung, Versicherung und Service
über die Porsche Bank.

Symbolfoto. Stand 28.4.2026. Alle Preise unverb., nicht kart. Richtpreise in Euro inkl. NoVA und 20% MwSt. Berücksichtigte listenpreismindernde Privatkunden-
Nachlässe gelten mit Kaufvertrags-/Antragsdatum von 20.05.2026 bis 30.11.2026: 2.400,– Family-Bonus, 3.000,– Finanzierungs-, 500,– Versicherungs- (bei
Abschluss einer KASKO Versicherung) und 1.000,– Service-Bonus (bei Abschluss eines Service-Produktes) der Porsche Bank. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-
Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Details auf skoda.at/aktionen bzw. bei Ihrem Škoda Betrieb. Stromverbrauch: 13,7–18,7 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km

Gewerbepark 12
4100 Ottensheim
Tel. 07234/84300
ottensheim@kneidingercenter.at
www.kneidingercenter.at
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Persönliche Dienstleister geehrt Die Fachgruppe OÖ der persönlichen
Dienstleister, Wirtschaftskammer, zeichnete beim Sommerfest in Feldkirchen
Unternehmer für ihre berufliche Tätigkeit aus. Darunter auch Jubilare aus Urfahr-
Umgebung, die für ihre 25-jährige Selbstständigkeit geehrtwurden: Johannes En-
zenhorfer (l.) und Elisabeth Engleder (2.v.l.) vom Maschinenring Granitland und
Birgit Bettina Lang aus Zwettl (r.) im Bereich Human-, Tier- und Raumenergetik.

Foto: WKOÖ/Florian Berger

WKO

Gute Betreuung 
spricht jede Sprache
OÖ. Wer für eine angehörige Per-
son eine 24-Stunden-Betreuung 
sucht, hat oft viele Fragen. Passt 
die Betreuungskraft zur Familie? 
Versteht sie die Bedürfnisse? Und 
wie funktioniert die Kommunika-
tion, wenn Deutsch nicht die Mut-
tersprache ist?

Tatsächlich kommen viele selbst-
ständige Personenbetreuer aus an-
deren EU-Ländern. Sie verlassen 
für mehrere Wochen ihre Heimat 
und ihre Familien, um in Österreich 
Menschen zu unterstützen, die Hilfe 
im Alltag benötigen. Dabei investie-
ren sie viel Zeit und Engagement, 
um Deutsch zu lernen und sich auf 
ihre Aufgabe vorzubereiten.
Doch gute Betreuung hängt nicht 
von perfekter Grammatik ab. Viel 
wichtiger sind Aufmerksamkeit, 
Einfühlungsvermögen und die Fä-
higkeit, auf Menschen einzugehen. 
Angehörige berichten oft von klei-
nen Gesten, die den Unterschied ma-
chen. Die betreuende Person kennt 
die Lieblingsspeise, bemerkt Verän-
derungen im Befinden und nimmt 
sich Zeit für Gespräche. Sie unter-
stützt Menschen dabei, möglichst 
lange in ihrer vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Die Unterstützung wird 

dabei individuell an die Bedürfnisse 
der betreuten Person angepasst.
Was dabei oft vergessen wird: 
Hinter jeder Betreuung steht ein 
Mensch, der selbst auf viel verzich-
tet. Viele verbringen Wochen fernab 
ihrer eigenen Familie, um für andere 
Familien da zu sein. Zudem sind sie 
in Österreich selbstständig und leis-
ten einen wichtigen Beitrag für Ge-
sellschaft und Wirtschaft. Vielleicht 
ist es deshalb an der Zeit, nicht nur 
über Betreuung zu sprechen, son-
dern auch über Wertschätzung.<
� Anzeige

24-Stunden-Betreuung� Foto:�iStock/AlexRaths

Wer sich über die Möglichkeiten 
der 24-Stunden-Betreuung 
informieren möchte, findet Infos 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at
oder unter 05 90909-4145 
angefordert werden kann.

bad leonfelden
GeburtstaGe: Karl stürzl (90), 
Margareta neidhart (90), Maria 
schuhmann (90)

eidenberG

GeburtstaG: 
Gottfried breuer (80) 
 Foto: Bgm Adi Hinterhölzl

GeburtstaG: 
theresia Knollmayr 
(85)  Foto: Bgm Adi Hinterhölzl

enGerwitzdorf

Goldene 
hochzeit: 
Marianne 
und 
wolfgang 
weidinger
 Foto: Wolfgang 
 Weidinger

todesfall: Johann 
riedlbauer verstarb im 
Alter von 70 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: Johann 
Mitter verstarb im Alter 
von 71 Jahren. Foto: privat

feldKirchen
todesfall: anastasia eichenberger 
verstarb im 94. Lebensjahr.

GallneuKirchen

todesfall: theodo-
ra ulrike Kalchgruber 
verstarb im Alter von 91 
Jahren. Foto: privat

Goldwörth

GeburtstaG: eva 
eidenberger (70)
 Foto: privat/Rosina Doppler

KirchschlaG
Geburt: emma, Mutter: Alexandra 
Winklhofer-Pröller

herzoGsdorf
Geburt: emilio, Eltern: Tamara und Philipp 
Haider

todesfall: anna 
trautendorfer verstarb 
im Alter von 93 Jahren.
 Foto: privat

ottensheiM

todesfall: fritz 
hofmann verstarb im 
Alter von 87 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: hannelo-
re beber verstarb im 87. 
Lebensjahr.  
 Foto: privat

reichenthal

todesfall: edwin 
haiböck verstarb im 83. 
Lebensjahr. Foto: privat

st. Martin
diaMantene hochzeit: Mathilde 
und heinrich anton Mittermayr 
GeburtstaGe: Josef hofer (91), erwin 
reischl (80), Michael Girscht (80), leo-
pold bammer (75)

todesfall: 
augustine schaub-
schläger verstarb im 87. 
Lebensjahr. Foto: privat

schenKenfelden

GeburtstaG: Peter 
Pichler (80)
 Foto: Marktgemeinde

waldinG

todesfall: waltraud 
hamberger verstarb im 
74. Lebensjahr. Foto: privat

todesfall: daniel 
Mayr verstarb im 40. 
Lebensjahr. Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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EASYLIFE SOMMERAKTION

„Ein Hosenknopf als Glücksmoment“
LINz. Hosen passten nicht 
mehr, Atemnot sogar im Sit-
zen und keine Lust, spazieren 
zu gehen. Barbara Riemer zog 
die Reißleine, entschied sich für 
eine fundierte Stoffwechselthe-
rapie – und verabschiedete sich 
damit von Heißhunger und 
17 Kilo.

Als die 48-Jährige 91 Kilo auf 
der Waage hatte, wusste sie, dass 
es so nicht weitergehen kann. 
„Ich konnte mich nicht mehr im 
Spiegel ansehen, blieb am liebs-
ten zu Hause“, erinnert sie sich. 
Auch gesundheitlich wurde die 
Situation belastender und alltäg-
liche Wege fielen schwer.

Nächtliche Gelüste waren 
endlich kein Thema mehr 
„Ich dachte zuerst, das ist alles 
erfunden und kann nicht funk-

tionieren“, erzählt Barbara Rie-
mer über ihr erstes Beratungsge-
spräch bei easylife. Schon kurz 
nach dem Start ihrer eigenen 
Stoffwechseltherapie erkannte 
sie, dass sie sich getäuscht hatte, 
als auch nächtliche Gelüste und 
Heißhungerattacken überra-

schend schnell vorbei waren. 
„Dabei half, dass ich unglaub-
lich gut begleitet und motiviert 
wurde“, verrät die Büroang-
stellte. In nur 13 Wochen verlor 
sie 17 Kilo und 20 Zentimeter 
Bauchumfang – und erlebte ihren 
schönsten Glücksmoment: „Als 

ich meine alte Hose wieder zu-
knöpfen konnte.“ 

Neustart im Sommer: 
Gratis-Woche sichern 
Wer sich in Barbara Riemers Ge-
schichte wiederfindet, mit hart-
näckigen Kilos kämpft und von 
ihrem Erfolg mit der easylife-The-
rapie beeindruckt ist, hat jetzt den 
idealen Zeitpunkt, selbst aktiv zu 
werden und es ihr gleichzutun. Im 
Rahmen der Sommeraktion bis 
31. Juli erhalten alle, die mit easy-
life starten und abnehmen möch-
ten, eine Therapiewoche gratis 
dazu – für noch mehr Erfolg auf 
dem Weg zum Wohlfühlgewicht. 
Am besten gleich anrufen und 
ein unverbindliches Erstgespräch 
sichern.<� Anzeige

„Kein Herzrasen, kein Heißhunger – endlich haben die Gelüste keine Macht mehr 
über mich“, sagt die 48-Jährige. Foto: easylife

EASYLIFE-ZENTRUM LINZ
Tel.: 0732 670999

30 Jahre erfolg

Baumeister Hiessl Rudolf GmbH feiert Jubiläum
Sandl. Seit der Gründung im 
Jahr 1996 hat sich das Unter-
nehmen aus Sandl als verlässli-
cher Partner etabliert und steht 
insbesondere für Qualität und 
Fachkompetenz im Bereich Ka-
minsanierung und Neukamine. 

„Wir haben immer großen Wert 
darauf gelegt, sauber zu arbeiten 
und für unsere Kunden die besten 
Lösungen zu finden“, bestätigt 
Baumeister Rudolf Hießl.

handwerk mit Tradition und 
Zukunft 
Über drei Jahrzehnte hinweg 
konnte sich der Betrieb durch 
kontinuierliche Weiterentwick-
lung und handwerkliches Können 
einen ausgezeichneten Ruf in der 
Region als Schiedel Kamin SOS 
Partner erarbeiten. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der fach-
gerechten Sanierung bestehender 

Kamine sowie der Planung und 
Errichtung von Neukaminen. 
Gerade bei Kaminen geht es nicht 
nur um Funktionalität, sondern 
auch um Sicherheit und langfris-
tige Qualität. Es wird auch großer 

Wert auf individuelle Kundenlö-
sungen gelegt. 
Das 30-jährige Bestehen ist für 
die Baumeister Hiessl Rudolf 
GmbH nicht nur ein Grund zum 
Feiern, sondern auch ein Moment 

des Dankes – an treue Partner 
und Mitarbeiter, die den Weg des 
Unternehmens begleiten!
Seit 2024 obliegt die Geschäfts-
führung der Baumeister Hiessl 
Rudolf GmbH, Herrn Baumeis-
ter Ing. Jürgen Hießl. Mit Blick in 
die Zukunft bleibt das Ziel klar: 
auch weiterhin soll Qualität an 
erster Stelle stehen – verbunden 
mit Handschlagqualität und Ver-
lässlichkeit.<� Anzeige

Baumeister Rudolf und Jürgen Hießl stehen für 30 Jahre Qualität und Handwerk 
bei der Baumeister Hießl Rudolf GmbH in Sandl. Foto: Baumeister Hiessl Rudolf GmbH

Baumeister Hiessl Rudolf GmbH
Schiedel Kaminsanierung
Kamin SOS
Ahornweg 2, 4251 Sandl
Tel.: 07944 8229
www.kamin-hiessl.at
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Muskelabbau beginnt schon
mit 30 Jahren – wirklich
spürbar wird es für die
meisten aber ab 50. Dies
ist kein unabwendbares
Schicksal. Lesen Sie, wie
es dazu kommt und was Sie
dagegen tun können.

Sie machen eigentlich regel-
mäßig Sport, aber der Körper
reagiert nicht mehr so wie frü-
her? Gerade auch wenn Sie
einmal pausieren, verlierenSie
schneller an Kraft und Kondi-
tion? Dann geht es Ihnen wie
vielen anderen ab 50. Mit dem
Älterwerden passieren näm-
lich zwei Dinge: Die Muskeln
werden schleichend weni-
ger und gleichzeitig kommt
es zu einem Rückgang eines
ganz bestimmten Stoffs im
Körper: Kreatin.

Essenziell für die Muskeln
Die meisten kennen Kreatin
bisher ausschließlich als
Trend-Wirkstoff für Krafts-
portler. Das ist aber weit ge-
fehlt. Denn was viele nicht
wissen: Unser Körper produ-
ziert Kreatin sogar selbst – es
spielt nämlich eine zentrale
Rolle bei der Energieversor-
gung der Muskulatur. Das
Problem: Mit zunehmendem
Alter sinkt der natürliche Kre-
atinspiegel in den Muskeln.
Dadurch fehlt beim Sport oft
die Kraft für die letzten 2-3

Wiederholungen oder die letz-
ten Meter. Genau diese geben
den Muskeln aber erst den not-
wendigen Reiz, um zu wachsen.
Ist zu wenig Kreatin vorhanden,
wird es also immer schwieriger
die Muskulatur zu erhalten.

Studienbelegt wirksam
Um dem Muskelabbau ent-
gegenzusteuern, gibt es jetzt
Dr. Böhm® Magnesium Sport +
Kreatin. Nur 1 Getränk täglich
liefert mit 3 Gramm die klinisch
wirksame Kreatin-Menge. Da-
mit baut man wieder leichter
Muskeln auf und bleibt besser
in Form.

Das erfrischende Trinkpulver in
Apothekenqualität überzeugt
Pharmazeuten wie auch Sport-
wissenschaftler. Denn es ent-
hält als einziges Produkt am
Markt neben Kreatin auch Mag-
nesium – dieses aktiviert die En-
zyme, die Kreatin für die Mus-
keln überhaupt erst verwertbar
machen.

Mehr Kraft mit Kreatin
Thema Muskelabbau

1Candow DG et al. Appl Physiol Nutr Metab. 2015 Jul;40(7):689-94.
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FORSCHUNGSARBEIT

Kleindenkmäler
im Buchformat
ALBERNDORF. Die langjährige
Forschungsarbeit von Michael
Stumpner aus Alberndorf zur
Heimatgeschichte wurde soeben
als Buch veröffentlicht. Behan-
delt werden darin regionale
Kleindenkmäler wie etwa Ka-
pellen, Bildstöcke, Kreuze oder
Grenzsteine. Stumpner doku-
mentierte diese über viele Jahre
hinweg und erforschte deren Ge-
schichte. Die umfangreiche
Sammlung wurde von seiner Fa-
milie digitalisiert und aufberei-
tet. Dadurch wurden die wertvol-
len Forschungsergebnisse einer
breiten Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht. Präsentiert wurde
das Werk erstmals im Albern-
dorfer Pfarrsaal vor 130 Gästen.
Bürgermeister Erwin Reichetse-
der betonte dabei den besonde-

ren Wert des Buches für die Ge-
meinde. Das Werk leiste einen
wichtigen Beitrag zur Bewah-
rung der Alberndorfer Geschich-
te. Es kostet 28 Euro und ist im
Gemeindeamt Alberndorf sowie
in der Gallus-Apotheke in Gall-
neukirchen erhältlich. Es kann
zudem telefonisch unter 0680
1203586 bestellt werden.<

Familie Stumpner bei der Buchprä-
sentation in Alberndorf. Foto: Stumpner

KINOTIPP

Virginia Woolf 's
Night and Day
Im London des frühen 20. Jahr-
hunderts sucht die brillante As-
tronominKatharineHilbery nach
einem Leben jenseits gesell-
schaftlicher Erwartungen. Zwi-
schenarrangierterEhe,Liebeund
geistiger Unabhängigkeit ent-
deckt sie, dass Herz und Ver-
stand keine Gegensätze sein

müssen – eine zarte, kluge und
humorvolle Erkundung von
Freiheit, Nähe und Selbstbe-
stimmung.< Anzeige

Haley Bennett spielt eine Frau, die ihre eigenen Entscheidungen treffen will.

Foto:W
oolfCom

edy
ProductionsLtd.

„Virginia Woolf´s Night
and Day“
Ab 9. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at
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Haim neue Präsidentin
der Ärztekammer OÖ
OÖ/LINZ. Die Ärztekammer für
OÖ steht unter neuer Führung:
Silke Haim wurde bei der ordentli-
chen Vollversammlung einstimmig
als neue Präsidentin gewählt. Sie
folgt auf Peter Niedermoser, der
mehr als 20 Jahre an der Spitze
stand. „Ich freue mich auf die
Aufgabe, die ich mit großer Moti-
vation annehme. Gleichzeitig habe
ich großen Respekt und die nötige
Portion Demut“, so die Nuklear-
medizinerin bei den Barmherzigen
Schwestern in Linz.

Höhere Einstiegsgehälter
in Elementarpädagogik
OÖ.Mit 1. Juli sind die Einstiegs-
gehälter in der Elementarpädago-
gik in Oberösterreich erhöht wor-
den, um rund 110 Euro auf
3.431,20 Euro brutto monatlich.
Pädagogische Assistenzkräfte er-
halten um rund 85 Euro mehr und
starten mit 2.716,30 Euro brutto.
Aktuell zählt das Bundesland eine
Rekordzahl an Beschäftigten in der
Kinderbildung und -betreuung
(13.565 Personen).

Entdeckungsreise durch
das UNESCO-Welterbe
OÖ. Die OÖ KulturEXPO 2027
wird den Blick auf das Kultur- und
Naturerbe Oberösterreichs freige-
ben: Von April bis Dezember 2027
stehen bei der zweiten Ausgabe
des Großformates die vier
UNESCO-Welterbestätten sowie
das Immaterielle Kulturerbe in OÖ
im Mittelpunkt. Der Blick gilt aber
nicht nur dem Vergangenheit,
sondern geht darüber hinaus.

Alle Inhalte
zum Thema
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jetzt zuschlagen

Sommerschlussverkauf im 
Schuhhaus Neundlinger 
st. Veit. Im Schuhhaus Neund-
linger in St. Veit hat ab sofort 
der große Sommerschlussver-
kauf 2026 begonnen. Schnäpp-
chenjäger dürfen sich auf eine 
umfassende Auswahl freuen: 
Über 2.000 Paar Sommerschu-
he für Damen, Herren und Kin-
der stehen zu stark reduzierten 
Preisen bereit.

Besondere Highlights der Ra-
battaktion sind die verbliebenen 
Einzelpaare über alle Schuharten 
hinweg – von luftigen Sandalen 

und eleganten Slings bis hin zu 
gemütlichen Pantoffeln und klas-
sischen Flip-Flops. Hier winken 
Preisnachlässe von bis zu 50 Pro-
zent, solange der Vorrat reicht. 
Neben dem Schuhwerk ist zudem 

eine Vielzahl an modischen 
Handtaschen im Preis gesenkt. 
Ein rascher Besuch lohnt sich, 
um von der aktuell noch großen 
Auswahl an Modellen und Grö-
ßen zu profitieren.<� Anzeige

Beim Sommerschlussverkauf stehen die Chancen auf ein Schnäppchen gut. Foto: Neundlinger

Tel.: 07217 6014 
www.neundlinger.at 
Auch auf Facebook und Instagram! 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Samstag: 8 bis 12 Uhr

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 8. Juli                  
ab 22:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

DO+FR 9.+10. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SA 11. Juli                  
bis 00:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Kräuter trocknen; ernten, 
was getrocknet werden soll; Pflanzen umsetzen oder 
umtopfen; Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; 
lüften; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

SO 12. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 13. Juli
bis 00:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdauernd 
wässern u. düngen; Rasen schneiden; Hühneraugen 
u. Warzen behandeln; Zahnbehandlungen; Wäsche 
waschen; Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten durch-
führen; günstigster Fasttag – Ungünstig: Haare 
schneiden u. waschen; setzen u. säen 

DI 14. Juli
Neumond um 11:45 Uhr – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: alles ausgiebig gießen, bzw. wässern; 
kranke Pflanzen schneiden und auslichten; guter 
Termin für Neubezug von Wohnungen; Wasserin-
stallationen; gute Bedingungen für Verkäufe und 
Familienangelegenheiten – Ungünstig: backen; 
Haare waschen oder schneiden 

MI 15. Juli
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungsar-
beiten; lüften; backen; Haare schneiden u. waschen; 
Geburtstermine – Ungünstig: Mineraldünger aus-
bringen; körperliche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern 

VERBINDUNG ERWEITERT

Neuer Bus
BAD LEONFELDEN/ TSCHE-
CHIEN. Die grenzüberschreitende
Busverbindung zwischen Bad
Leonfelden und Krumau wurde
eröffnet. Die neue Linie 270 ver-
bindet das Mühlviertel mit Süd-
böhmen und transportiert auch
Fahrräder. Gefahren wird amWo-
chenende und an tschechischen
Feiertagen – drei Mal täglich.<

Alle Inhalte zum Thema

Der erste Linienbus zwischen Bad
Leonfelden und Krumau wurde auf dem
Stadtplatz von Bad Leonfelden will-
kommen geheißen. Foto: TVB Mühlviertel/beha
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Aktuelles

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION URFAHR/U.
Promenade 23
4010 Linz
Tel.: +43 732 7895
E-Mail: redaktion-urfahr@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

Redaktion: 
Mag. Jacqueline Stitz
Kundenberatung: 
Ernst Finster 
Verkaufsinnendienst: 
Mag. Melanie Buchmayr

Auflage Urfahr-Umgebung: 
25.093

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger

Leitung Key Account Management: 
Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Hermi 74 J. Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen u. Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden, mobil
u. kein Weg ist mir zu weit zu
Dir. Du, gerne bis 85 J. u. ein
Kuschelbär. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Eva 63 J. schlank, hoffnungs-
los positiv, verboten roman-
tisch. Du vermisst schon lange
Liebe? Du fühlst Dich einsam?
Dir fehlt jemand zum Lachen,
Reden, Kuscheln, Küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Lachen, gute Gespräche!
Suche ehrliche, herzliche
SIE bis 35 J. für eine feste
Beziehung. Linzer, 41/
1,81, sportlich, musika-
lisch, vertrauensvoll.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Gries-
kirchen unter 004/14403
Michael 57 J., sportlich, be-
ruflich angekommen, mit Herz
und Handschlagqualität. Sucht
Partnerin für gemeinsame Wo-
chenenden und ehrliche Nähe.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Sandra 43 J.,  natürlich, le-
bensfroh, mit beiden Beinen im
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Treue lebt und Nähe
zulässt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gardena Elektro-Rasenmäher
(mit Kabelanschluß), abnehm-
barer Fangkorb, Lenkbügel (vor-
dere Räder beweglich zum Len-
ken), einklapp- u. höhenver-
stellbar, Schnittbreite 38 cm,
€ 60.-Selbstabholung
 0650 2243859

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, Pickerl 03/2026 -
NICHT Angemeldet! VB €
1.300  0650-7488184
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Wir wünschen dir alles Gute 
zu deinem 10. GEBURTSTAG!

Bleib so wie du bist!
Haben dich ganz toll lieb!

Opa, Oma, Gödi, Goli, Sophie, 
David, Marie, Theresa, Papa, 

Mama, Emma, Mateo

Liebe Mila!Liebe Mila!

zur mit gutem Erfolg bestandenen 

LAP als Betriebslogistikkauffrau! 

Wir sind sehr stolz auf Dich und 

wünschen Dir von Herzen alles Gute, 

viel Erfolg und Freude für Deinen 

weiteren Lebensweg.

zur mit gutem Erfolg bestandenen 
Herzliche Gratulation

Deine Familie

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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Dienstags schon 

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Tel.: 07236 7089 bzw. 
Tel. 0664 4627266
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12        

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist

ToP-TiPP
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INTERESSE GEWECKT? DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE 
AUSSAGEKRÄFTIGE BEWERBUNG MIT LEBENSLAUF.

MICHAEL WÖGERER - OFFICE@JUWELIER-WOEGERER.AT

Sie haben Freude an hochwertigem Schmuck, beraten Menschen mit 
Leidenschaft und legen Wert auf erstklassigen Kundenservice? Dann 
freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!

Für unser Schmuckgeschäft in Ottensheim suchen wir

eine:n engagierte:n Schmuckfachverkäufer:in
(m/w/d) als Filialleitung in Teilzeit/Vollzeit ab 30 Std./Woche.

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten. 0677
61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Linz: helle 2-Zi.-Whg., 52 m²,
5. OG mit Lift, 250 m zur Land-
straße, inkl. Einbauküche, Bad/
WC kernsaniert, VB € 205.000,-
 0664 99012278
Puchenau: charmante ETW
mit 103 m² im Landhausstil mit
Garten, großer Terrasse, Natur-
blick, Garage. HWB 55,
€ 319.000,-.
boenisch-immobilien.at
 0664 9190701

Häuser, Bauernhöfe & Sacherl
gesucht. Regionaler Immobili-
enmakler mit langjähriger Er-
fahrung. Liegenschaftsbewer-
tungen, kostenlose Erstbera-
tung.
petronella@hausundhof.co.at
  0664-1611970

Suche kleines Häusschen mit
Garten zum Kaufen oder mie-
ten, oder Haus mit zwei klei-
nen Wohnungen für mich und
meine Freundin, auch mit klei-
nem Garten.  0676 9730783

Doppelhaushälfte mit Garten
und toller Aussicht in Hell-
monsödt zu vermieten, 63 m²
Wohnfläche + Garage, Keller,
  0650 7250790
Zu vermieten: gewerblich
Nachmieter für Geschäftslokal
100 m², Erdgeschoß im Stadt-
zentrum Rohrbach-Berg ge-
sucht  0676 4848706

Kleinbuslenker FS-B für
Fahrten nach Gallneukirchen
ab 20 Std. ges. VZ € 2223,-
  0664 3444946
Wir suchen eine zuverlässige
und gewissenhafte Haus-
haltshilfe  für einen Haushalt
in der Nähe von Lichtenberg.
Angenehmes Arbeitsumfeld,
PKW erforderlich, 20-25 Wo-
chenstunden nach Absprache.
Vergütung über Kollektivver-
trag mit 15 Monatslöhnen
  0664 99504604



Anzeigen Braunaudie Nummer Deins im Job Finden22 Marktplatz

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre
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200 RADLER AM START

Tour de Herz
STEYREGG. Trotz Hitze von bis
zu40Gradgingdie„TourdeHerz
2026“ erfolgreich über die Büh-
ne. 200 Radlerfahrer bewältigten
die 310 Kilometer lange Strecke
von Passau nach Wien für den
guten Zweck. Halt wurde auch
am Pleschinger See, Steyregg,
gemacht. Mehr als 260.000 Euro
kamen zusammen, für lebensret-
tende Herzoperationen für Kin-
der in Schwellenländern.<

Die Tour ermöglicht 50 wichtige Herz-
operationen. Foto: Sparkasse OÖ / Eva Stiftinger

Alle Inhalte zum Thema

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH

BEHINDERTENSPORT

Medaillenflut bei Special Olympics
GALLNEUKIRCHEN. Die Athle-
ten des SV Gallneukirchen,
Sektion Behindertensport,
zeigten bei den Nationalen
Special Olympics Sommer-
spielen in Wien top Leistun-
gen. Gemeinsam holten sie sich
dabei gleich 12 Medaillen ab.

Fünf Gold-, fünf Silber- und zwei
Bronzemedaillen belohnten das
Team für die intensive Vorberei-
tung und den großen Einsatz.
Die Athleten trainieren regelmä-
ßig in der Sektion Behinderten-
sport des SV Gallneukirchen.
Angeboten werden unter ande-
rem Leichtathletik, Stocksport,
Schwimmen, Tischtennis, Ke-
geln,NordicWalking,Laufenund
Gymnastik. Die Sektion ist Mit-
glied im Österreichischen Behin-
dertensportverband und nimmt
regelmäßig an Bewerben von
Special Olympics teil. Das Dia-

koniewerk mit Sitz in Gallneu-
kirchen unterstützt und fördert
dies seit vielen Jahren und trägt
dazu bei, dass Menschen mit Be-
hinderungen ihre sportlichen Ta-
lente entfalten und an Wettkämp-
fen teilnehmen können.
Die Special Olympics schaffen
Möglichkeiten, über sich hinaus-
zuwachsen, Selbstvertrauen zu
gewinnen und Gemeinschaft zu
erleben.FürvieleAthletensindsie
ein sportlicher Höhepunkt, auf
den sie monatelang hinarbeiten.

„Wir sind unglaublich stolz auf
die Sportler. Sie haben mit gro-
ßemEngagement trainiert unddas
Diakoniewerk sowie den SV
Gallneukirchen hervorragend
vertreten“, sagt Christoph Bach-
ner, Trainer des SV Gallneukir-
chenund agogischerBegleiter des
Teams.
Der Bewerb in Wien brachte
Menschen aus ganz Österreich
zusammen und stand im Zeichen
von sportlicher Leistung, Ge-
meinschaft und Teilhabe.<

Die Athleten der Sektion Behindertensport des SV Gallneukirchen kehrten mit
zwölf Medaillen von den Nationalen Special Olympics Sommerspielen zurück.

Foto: Diakoniewerk
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RICHTIG ANSCHNALLEN

Sicherheit
GRAMASTETTEN. Unter dem
Motto „Sicher wie in Kängurus
Beutel“ lernten die Kinder der
Volksschule Gramastetten die
richtige Sicherung im Auto. Die
Aktion von Allgemeiner Unfall-
versicherungsanstalt und Kura-
torium für Verkehrssicherheit
vermittelte die Bedeutung von
Kindersitz und Anschnallen an-
hand praktischer Übungen und
anschaulicher Beispiele. Weite-
re Informationen auf www.kfv-
aktionen.at/kaenguru<

Gramastettner Schüler übten richtiges
Anschnallen. Symbolfoto: KFV/Michael Sabotha

TESTFAHRT

Bühne frei für den Renault Clio
Eigentlich gehören bei Re-
nault aktuell den Elektrischen
die Schlagzeilen. Doch wenn
ein neuerClio ante portas steht,
haben R5, Twingo & Co. erst-
mal Sendepause.

Vom schwierigen Stand der
Kleinwagen ist oft die Rede. Re-
nault geht dennoch einen anderen
Weg und stellt mit dem neuen Clio
eine seiner größten Ikonen wieder
in den Mittelpunkt. Der Modell-
name allein steht seit fünf Gene-
rationen für einen modernen
Kleinwagen mit einem Fuß in der
Kompaktklasse. Generation sechs
wird diesem Anspruch gerecht.
Vor allem das Design überzeugt.
Die markante Front mit LED-
Lichtsignatur, die scharf gezeich-
nete Motorhaube und das dyna-
mische Heck mit vier 3D-Heck-
leuchten verleihen dem Clio einen

eigenständigen Auftritt. Im In-
nenraum trifft moderne Digitali-
sierung auf klassische Bedienele-
mente. Besonders gelungen ist der
Bediensatellit für die Musiksteue-
rung, während der leicht zum Fah-
rer geneigte 10-Zoll-Touchscreen
samt Google-Angebot zeitgemäße
Konnektivität bietet.
Auch beim Antrieb zeigt der Clio
seine Stärken. Die 115 PS des Ba-
sismodells reichen für den Alltag,

der Vollhybrid mit 158 PS Sys-
temleistung überzeugt mit niedri-
gem Verbrauch, hohem elektri-
schem Fahranteil und angenehmer
Laufruhe. Am meisten Spaß macht
jedoch die agile Abstimmung. Der
Clio fährt flott, bleibt dabei kom-
fortabel und alltagstauglich. Vier
Erwachsene reisen bequem, der
Kofferraum fällt großzügig aus und
bereits die Ausstattung „Techno“
bietet unter anderem Voll-LED-

Scheinwerfer, Soundsystem und
kabellose Handyintegration. Mehr
dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc.<

Renault Clio Techno Full
Hybrid E-Tech 160

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Motor
(Vollhybrid)
Systemleistung: 158 PS
Maximales Drehmoment: 172 Nm
Testverbrauch: 4,8 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis Testwagen: ab 26.490 Euro
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro

Renault Clio Techno Full Hybrid E-Tech 160 Foto: www.fahrfreude.cc

FELDKIRCHNER SEEN

Badebus nimmt mit
Sommerferien Betrieb auf
LINZ/FELDKIRCHEN. Während
der Sommerferien verkehrt der
Badebus (Linie 201) täglich
zwischen Linz und dem be-
liebten Naherholungsgebiet in
Feldkirchen an der Donau.

Unter dem Motto „Rein in den
Bus, raus zum See“ bringt der
Badebus des Oberösterreichi-
schen Verkehrsverbunds wäh-
rend der Sommerferien Bade-
gäste direkt von Linz zu den
Feldkirchner Badeseen. Das An-
gebot ermöglicht eine entspann-
te und klimafreundliche Anreise
zum Naherholungsgebiet. Gera-
de an heißen Sommertagen stellt
der Badebus eine Alternative zur
Anreise mit dem Auto dar. Die
direkte Verbindung reduziert die

Parkplatzsuche und entlastet so-
mit auch den Straßenverkehr.

Fahrplan
Während der Sommerferien ver-
kehrt der Badebus täglich zwi-
schen Linz und den Feldkirchner
Badeseen. Die Abfahrten erfol-

gen in Linz um 10.43 Uhr und
12.43 Uhr. Die Rückfahrten von
den Feldkirchner Badeseen nach
Linz starten um 16 Uhr und 18
Uhr. Mit der Linie 201 gelangen
Fahrgäste direkt vom Linzer
Hauptbahnhof zum Naherho-
lungsgebiet.<

Ohne Parkplatzsuche und Stau: Der Badebus sorgt für eine klimafreundliche Anrei-
se aus Linz zu den Feldkirchner Badeseen – und zurück. Foto: OÖVV/Kneidinger-Photography
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MOVIEMENTO-SOMMERKINO

Filmgenuss unterm Sternenzelt
LINZ. Wenn die Nacht herein-
bricht, heißt es in Linz wieder
zurücklehnen und genießen:
Von 8. Juli bis 22. August be-
spielt das Moviemento wieder
den Innenhof des Priesterse-
minars mit dem Sommerkino.

Vom Moviemento nur einmal
über die Dametzstraße rüber und
schon findet man sich im Open-
Air-Kinosaal wieder, dem Innen-
hof des Bischöflichen Priesterse-
minars. 45 Minuten vor Filmbe-
ginn kann man dort die inner-
städtische Oase bei einem Ge-
tränk genießen.
Filmisch erwartet die Besucher
wieder eine bunte Mischung aus
Highlights des laufenden Kino-
jahres, Premieren und Klassi-
kern. Gespielt wird Montag bis
Samstag. Los geht's mit „Die Ca-
mino-Therapie - Finde deinen

Weg“ (8. Juli), „Auf zwei Rä-
dern“ (9. Juli), „The Piano Tu-
ner“ (10. Juli) und„Glennkill: Ein
Schafskrimi“ (11. Juli).
Bereits Tradition haben die Klas-
siker: Am 14. Juli wird der vor 40
Jahren veröffentlichte Film
„Stand by Me“ von Rob Reiner
gezeigt, der Ende letzten Jahres
verstorben ist. Am 4. August mu-
sizieren Karen Schlimp am Kla-

vierundManuelaKloibmüller am
Akkordeon live zum Stummfilm
„Goldrausch“ von Charlie Chap-
lin. Am 18. August beschließt
„Darling“ von John Schlesinger
den Klassikerreigen. Wie ge-
wohnt führt Markus Vorauer vor
den Filmen mit filmgeschichtli-
chen Zusammenhängen und
Hintergründen in die Werke ein.
Das Gelbe Krokodil kocht wie-

der zum „Kulinarischen Som-
merkino“ auf: Am 22. Juli be-
stimmen mediterrane Einflüsse
das Buffet zu „CalleMalaga“ und
am5.Augustwird zu „DirtyDan-
cing“ nach dem obligatorischen
Wassermelonen-Aperitif der
Grill angeheizt und es werden
amerikanische Klassiker ser-
viert.
Und wenn's regnet? Alle Filme
werden zeitgleich im Movie-
mento gezeigt. Jeweils um15Uhr
wird entschieden, ob das Kino
draußen stattfinden kann. Infos
dazu findet man dann auf der
Homepage des Moviemento. Ist
die Wettersituation nicht eindeu-
tig, wird final bis um 19 Uhr ent-
schieden.<

Spieltermine und Karten unter
moviemento.at/sommerkino-2026
oder an der Moviemento-Kasse

Schauplatz des Sommerkinos ist wieder der Innenhof des Priesterseminars. Foto: a_kep

RODLGELÄNDE

Open Air
OTTENSHEIM. Das Rodlgelände
in Ottensheim (Rodlstr. 22) ver-
wandelt sich am Freitag, 17. und
Samstag, 18. Juli, jeweils ab 17
Uhr in einen Treffpunkt für Mu-
sikfans. Bei der 33. Ausgabe des
OpenAirOttensheim erwartet die
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm von Punk über
Hip-Hop bis Techno und Heavy
Metal. Ergänzt wird das Festival
durch Nightline-DJs, die belieb-
ten „Klobands“ und ein vielfälti-
ges gastronomisches Angebot.<

Die Deutschpunk-Band Acht Eimer
Hühnerherzen heizen dem Publikum
am Freitag so richtig ein. Foto: Milan Peschel

SAMARITERBUND-EVENT

„Samma Party“
LINZ. Der Samariterbund Linz
lädt am Montag, 27. Juli, zum
Charityevent „Samma Party“ im
Rosengarten am Pöstlingberg.
Moderator und Kabarettist Max
Mayerhofer präsentiert in sei-
nem ersten Solo-Programm ein
Best-of aus fünf Jahrzehnten.
Andie Gabauer und seine Band
stehen für ehrliche Songs und
eine kraftvolle Mischung aus
Pop, Rock und akustischen Ele-
menten. Ein weiterer Höhepunkt

ist eine Charity-Versteigerung
von Erlebnissen und Raritäten.
Der Erlös kommt der Arbeit des
Samariterbundes zugute. Beginn
ist um 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr.
Karten: asb.or.at/charity
Tips verlost 3x2 Freikarten.<

Mit dabei: Andie Gabauer (l.) und Max Mayerhofer Fotos: Christina Karagiannis (l.), attack.at

AKTION

Ferienspaß
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Arbeiterkammer Oberösterreich
bietetmit demAK-Ferienspaß eine
kostenlose Ferienbetreuung für
Kinder von AK-Mitgliedern an.
Für die Woche von 31. August bis
4. September gibt es im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung noch Restplätze.
Volksschulkinder erwartet in der
Postwerkstatt Ottensheim ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
Sport, Spielen, Basteln, Ausflügen
und kreativenWorkshops. Die Be-
treuung erfolgt von Montag bis
Donnerstagvon7.30bis17Uhr,am
Freitag bis 14 Uhr, durch pädago-
gisch geschultes Personal. Die
Teilnahme inklusive Mittagessen
ist für Kinder von AK-Mitgliedern
kostenlos. Kinder, deren Eltern
keine AK-Mitglieder sind, kostet
die Teilnahme 250 Euro pro Wo-
che. Ameldung unter ooe.arbeiter-
kammer.at/akferienspass<



Anzeigen Urfahr-Umgebung26 28. Woche 2026Das ist los

KINDERKLANGWOLKE 2026

Galaktische Suche nach dem Glück
LINZ. Die Kinderklangwolke
2026 verwandelt den Donau-
park am Sonntag, 6. Septem-
ber, in einen galaktischen Er-
lebnisraum für Familien. Mit
Sun und Bun begeben sie sich
auf eine abenteuerliche Suche
nach dem Glück.

Wo findet man das Glück und be-
deutet es für jeden Menschen et-
was anderes? Diesen Fragen ge-
hen Sun und Bun auf einer wilden
Reise durch die Galaxie nach. Da-
bei entdecken sie, dass Glück oft
näher ist als gedacht oder manch-
mal nur einen neuen Blickwinkel
braucht.
Für die Kinderklangwolke 2026
konnte das Kinderkulturzentrum
Kuddelmuddel erneut Autorin und
Regisseurin Susanne Stemmer so-
wie Komponist und Musiker Titus
Vadon gewinnen. Bereits 2024

begeisterten sie mit dem Musical
„Circus – Circus“ Tausende Kin-
der im Donaupark.
„Sun und Bun begegnen den
schrägsten und faszinierendsten
Figuren.Und jedevon ihnenglaubt
ganz genau zu wissen, was Glück
bedeutet. Doch vielleicht sieht
Glück für jeden anders aus. Am
Ende ist Sun und Bun vor allem

eines: eine verrückte, bunte, lus-
tige und berührende Familien-
show voller Abenteuer,Musik und
Überraschungen“, so Stemmer.
Musikalisch setzt Vadon auf sphä-
rische Klangwelten, eingängige
Melodien und mitreißende Rhyth-
men. „Gerade in einer Zeit, in der
oft künstlich erzeugte Unterhal-
tung im Vordergrund steht, ge-
winnt lebendige, echte und unmit-
telbar erlebbare Kunst an Bedeu-
tung. Musik kann Kinder zum
Staunen, Mitsingen, Tanzen und
Träumen einladen.“

Mitmachprogramm ab 14 Uhr
Die Bühnenshow beginnt um 16
Uhr, das Mitmachprogramm be-
reits um 14Uhr. EinHöhepunkt ist
das Weltraumdorf von Esero Aus-
tria. „Mit dem Weltraumdorf
möchten wir Raumfahrt für alle
zugänglich machen und Men-

schen jeden Alters zum Entde-
cken, Ausprobieren und Staunen
einladen“, freut sich Andreas
Bauer, Supervisor von Esero Aus-
tria und Leiter des Ars Electronica
Center.
Die Mitmachstationen des Kud-
delmuddels laden Familien ein,
selbst aktiv zu werden. „Bei der
Kinderklangwolke zeigt sich je-
des Jahr aufs Neue, wie viel Freu-
de, Fantasie und gemeinsames Er-
leben in einem Kulturangebot für
die ganze Familie stecken kann“,
so Leiter Manfred Forster.<

Kinderklangwolke 2026
präsentiert von Sparkasse OÖ und
Linz AG
Sonntag, 6. September 2026
ab 14 Uhr: Mitmachstationen und
Weltraumdorf
16 Uhr: Bühnenshow
Eintritt frei

Die Kinderklangwolke fndet heuer am
6. September statt. Foto: Reinhard Winkler

FERIENAUFTAKT

Sommer Open Air
für die ganze Familie
BAD LEONFELDEN. Ein ab-
wechslungsreiches Programm
für die ganzeFamilie erwartet die
BesucherbeimSommerOpenAir
am Samstag, 11. Juli, auf dem
Stadtplatz in Bad Leonfelden.
Mit Figurentheater für Kinder,
Rock- und Bluesklassikern so-
wie bekannten Evergreens sorgt
die Veranstaltung für einen stim-
mungsvollen Beginn der Som-
merferien. Der Eintritt ist frei.

Musikalischer Ferienauftakt
DenAuftaktmachtum17Uhrdas
Figurentheater „theater mO-
ment“ mit dem Stück „Zack
Prack! Ein Drache zum Verlie-
ben“ – ein humorvolles und tem-
poreiches Theatererlebnis für
Groß und Klein. Ab 20 Uhr sor-
gen die Half ACentury Band und

die legendären Delaytanten mit
Blues-,Rock- undEvergreens für
beste Unterhaltung unter freiem
Himmel. Das Sommer Open Air
verspricht damit auch heuer wie-
der einen stimmungsvollen Start
in die Sommerferien. Weitere
Informationen gibt es unter
www.kv-titanic.at<

Ein vielfältiges Programm bietet das
Sommer Open Air auf dem Stadtplatz
Bad Leonfelden. Foto: Wagner Johanna

VERANSTALTUNGEN

OÖKultursommer
zu Gast im Bezirk
URFAHR-UMGEBUNG. Der OÖ
Kultursommer bietet auch
heuer wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm im
Mühlviertel mit Festivals,
Konzerten, Theater und zeit-
genössischer Kunst.

Unter der Dachmarke „OÖ Kul-
tursommer“ finden oberöster-
reichweit mehr als 80 Veranstal-
tungen statt. Im Bezirk Urfahr-
Umgebung stehen unter ande-
rem die Alberndorfer Kulturtage
bis 19. September, das Klang-
festival in Gallneukirchen von
Freitag, 10. bis Sonntag, 12. Juli,
sowie das Open Air Ottensheim
amFreitag, 17., und Samstag, 18.
Juli, auf dem Programm.
Mehr Informationen zum ge-
samten Angebot in Oberöster-

reich gibt es im Kultursommer-
Magazin und online unter
www.kultursommer-ooe.at<

Alle Inhalte zum Thema

Auch im Mühlviertel wird sommerli-
cher Kulturgenuss angeboten. Foto: Tips/ks
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OTTENSHEIMER FÄHRE

Nachtfahrten mit Kultur und Genuss
OTTENSHEIM/WILHERING. Mit
Nachtfahrten im Sommer schafft
die Fähre zwischen Ottensheim
und Wilhering zusätzliche Mög-
lichkeiten,Kultur,Kulinarik und
sommerliche Veranstaltungen
auf beiden Donauseiten bis in die
Nacht zu genießen.

Die historische Rollfähre verbin-
det seit 1871 Ottensheim und Wil-
hering und gilt als eines der char-
mantesten Wahrzeichen der Re-
gion. Die erweiterten Fahrzeiten an
ausgewählten Tagen im Sommer
ermöglichen Besuchern aus Ot-
tensheim und Umgebung eine be-
queme Anreise zu den Theaterauf-
führungen im Rahmen des Theater
Spectacel Wilhering. Gleichzeitig
laden die Gastronomiebetriebe in
Ottensheim dazu ein, einen Som-
merabend bei einem gemütlichen
Essen ausklingen zu lassen.

Auf der Wilheringer Seite locken
abgesehen vom Theater auch ku-
linarische Angebote sowie das Stift
Wilhering.

„Donau in Flammen“
Ein besonderes Highlight erwartet
die Gäste bei „Donau in Flammen“

am 7. August. Bereits während der
Veranstaltung wird die Fähre zu
einem schwimmenden Treffpunkt.
Getränke, Musik und die einzig-
artige Atmosphäre auf dem Was-
ser machen die Überfahrt zu einem
Erlebnis. Nach dem Feuerwerk
wird die Fähre nochmals überset-

zen und so für eine gesicherte
Heimreise sorgen.
Die Ottensheimer Drahtseilbrücke
steht seit über 150 Jahren für Ver-
bindung, Begegnung und Ent-
schleunigung. Gerade an lauen
Sommerabenden zeigt sie ihren be-
sonderen Reiz. Eine kurze Fahrt
über die Donau wird zum kleinen
Ausflug mit großerWirkung.<

Die historische Rollfähre verbindet Ottensheim und Wilhering. Foto: Kurt Bayer

Extrafahrt nach dem
Theater Spectacel Wilhering
Jeweils etwa 23 Uhr
Freitag, 17. Juli; Samstag, 18. Juli;
Freitag, 24. Juli; Samstag, 25. Juli;
Freitag, 31. Juli; Samstag, 1. August;

„Donau in Flammen“
Freitag, 7. August
Musik und Getränke auf der Über-
fuhr, Extrafahrt nach dem Feuerwerk

Weitere Informationen unter
www.faehre.ottensheim.at

DinolanD

Großes Urzeiterlebnis
KirchDorf/inn. Das Dinoland 
auf SchlossKatzenberg lädt mit 
100 Exponaten und Mitmachsta-
tionen zur Reise in die Urzeit ein. 
Neu ist heuer der Brachiosaurus 
„Brutus“ oder die 80 Meter lange 
Murmelbahn. An heißen Tagen 
bringt die XXL-Wasserrutsche ab 
jetzt wieder die ersehnte Abküh-
lung während des Besuchs und 
auch am pädagogischen Wasser-
spielplatz mit Naturbiotop können 

Groß und Klein plantschen. In den 
OÖ Ferien ist das Aus�ugsziel von 
Mittwoch bis Sonntag je von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Ferien gelten Öffnungszeiten an 
Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen je von 10 bis 17 Uhr. Kinder 
unter vier Jahren haben freien Ein-
tritt. Für den Rundgang sollten drei 
Stunden eingeplant werden.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.dino-land.at.<� Anzeige

Eine XXL-Wasserrutsche sorgt für Abkühlung während des Besuchs im Dinoland.

Fo
to

: C
O

FO

PENSIONISTENVERBAND

Ein Frühstück im
FreibadWaxenberg
OBERNEUKIRCHEN/WAXEN-
BERG. Der Pensionistenverband
Oberneukirchen lädt am Sams-
tag, 18. Juli von 9 bis 13Uhr zum
Frühstück im Freibad Waxen-
berg ein. Geboten werden selbst

gemachte Speisen wie auch Kaf-
fee und Getränke. Man freut sich
über freiwillige Spenden. Der
Eintritt ins Bad ist selbst zu be-
zahlen. Weitere Infos telefo-
nisch dazuunter 06649201532<

Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2026 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!

Sport
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ERÖFFNUNG

Zehn Stationen erzählen ab 19. Juli die
Geschichte des Eisernen Vorhangs
VORDERWEISSENBACH. In
Guglwald, Gemeinde Vorder-
weißenbach, entsteht ein neuer
Erinnerungsweg mit zehn
interaktiven Stationen entlang
der österreichisch-tschechi-
schen Grenze. Feierlich eröff-
net wird der neue „DenkWeg
Eiserner Vorhang“ am Sonn-
tag, 19. Juli um 11Uhr. Er ver-
bindet Geschichte, Natur und
europäische Erinnerungskul-
tur.

Der neue DenkWegmacht die Ge-
schichte des EisernenVorhangs an
zehn Stationen erlebbar. Besucher
erhalten entlang der Strecke mul-
timediale und interaktive Einbli-
cke in die Zeit der europäischen
Teilung und deren Auswirkungen
auf die Grenzregion. Gleichzeitig

lädt der Weg dazu ein, die Natur
entlang der österreichisch-tsche-
chischen Grenze zu entdecken.
Mit dem Projekt soll ein sichtba-
res Zeichen für Freiheit, Demo-
kratie und die Bedeutung eines ge-

einten Europas gesetzt werden.
Der DenkWeg verbindet histori-
sche Informationen mit einem na-
turnahen Wandererlebnis und
möchte die Erinnerung an die jün-
gere europäische Geschichte le-
bendig halten.

Festakt mit geführten
Wanderungen
Zur feierlichen Eröffnung am
Sonntag, 19. Juli, um 11 Uhr wird

LandeshauptmannThomasStelzer
erwartet. Im Anschluss werden
geführte Wanderungen angebo-
ten.Diesebeginnenum14Uhr, um
15 Uhr in tschechischer Sprache
sowie um 16 Uhr.
Für die Verpflegung sorgt die
Ortsbauernschaft Vorderweißen-
bach mit regionalen Schmankerln
und Getränken.
Mehr Informationen dazu online
auf eisernervorhang.eu<

Denkstätte Eiserner Vorhang: ein Grenz-
zaun Fotos (3): Verein Denkstein Eiserner Vorhang

Streckenverlauf DenkWeg Guglwald in Vorderweißenbach

POSTHOF OPEN-AIR

Chat Faker live
LINZ. Trittsicher tänzelt der
Wahl-New-Yorker Songwriter
aus Down Under Nick Mur-
phy unter dem Künstlerna-
men Chet Faker durch Future
Beat, Funk, Electro und Mo-
dern Soul – am Mittwoch, 22.
Juli, 19.30 Uhr, auf der Post-
hof FrischLuft-Bühne.

Chet Faker experimentiert gerne
mit Genre-Mischungen und
Künstlernamen. 2011 landete er
seinen großen Coup mit dem Co-
ver des Backstreet-Boys-Hits „No
Diggity“. „A Love For Strangers“,
sein aktuelles, erstes Album als
Chet Faker seit vier Jahren, erwei-
tert den etablierten Sound in neue
Richtungen. Es spielt mit Saxofo-
nen, die an legendäre Acts wie
Prefab Sprout und The Blue Nile
erinnern genauso wie mit dem üp-
pigen,Breakbeat-lastigenPop.Und
er bringt einen Flowmit nach Linz,

der sagt: „Jetzt lass mal gut sein“ –
und trägt in mollig-sonnige Sphä-
ren. Infos/Karten: posthof.at, Ö-
Ticket; Tips verlost 4 x 2 Freikar-
ten.<

Spaß mit Chat Faker Foto: Sarah Eiseman
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BRUCKNERHAUS

Revolution Mahler
LINZ. Mezzosopranistin Fleur
Barron und das Mahler Acade-
my Orchestra unter der Leitung
von Philipp von Steinaecker
gastieren am Mittwoch, 16. Sep-
tember, 19.30 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz.

Den Abschied thematisierte
Gustav Mahler nicht nur in sei-
nen „Kindertotenliedern“, son-
dern auch in seiner 9. Symphonie
– der letzten Komposition, die er
vollendete. Philipp von Steinae-
cker und Fleur Barron musizie-
ren dieses bewegende Programm
mit dem Mahler Academy Or-
chestra, das aus Mitgliedern
europäischer Spitzenorchester
wie den Berliner Philharmoni-
kern oder dem Royal Concert-
gebouw Orchestra sowie Musi-
kern der von Claudio Abbado ge-
gründeten Gustav Mahler Aca-
demy besteht. Gespielt wird auf

Originalinstrumenten, mit denen
der Klang der Wiener Philhar-
moniker um 1900 akribisch re-
konstruiert wurde. Das Ergebnis
ist ein für heutige Ohren völlig
neuer Mahler – voll Farben-
pracht,Wärme und Drastik. Infos
und Karten: brucknerfest.at, Tips
verlost 4 x 2 Freikarten.<

Sängerin Fleur Barron Foto: Victoria Cadisch
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HALLENFEST

Festlgaudi in Steyregg
STEYREGG.Drei Tage lang wird
wieder beim Hallenfest des SV
Steyregg gefeiert, konkret von
17. bis 19. Juli.
Los geht's am Freitag ab 20 Uhr
mit dem Vorspiel und DJ Hewi.
Am Samstag um 13 Uhr erfolgt
der Anpfiff fürs Hobby- und
Ortskaiser-Fußballturnier. Die
Siegerehrung ist für 21 Uhr an-
gesetzt. Danach sorgt die Band
Zwirn für Stimmung. Am Sonn-
tag starten zeitgleich um 10 Uhr
ein Nachwuchsturnier sowie der

Frühschoppen, der musikalisch
von den Granitstürmern beglei-
tet wird. Die jüngeren Besucher
dürfen sich auf eine Hüpfburg
und Kinderschminken freuen.
Der Eintritt sonntags ist frei.
Tips verlost 2x2 Freikarten für
Freitag oder Samstag.<

Die Band Zwirn sorgt samstags für Partystimmung. Foto: @zwirn.band

ERDMANNSDORF

Feuerwehr lädt
zum Höllbergfest
GUTAU. Die Höllberg-Hütte
verwandelt sich am Samstag,
25. und Sonntag, 26. Juli wie-
der in den Hotspot für Fest-
zeltstimmung, Oldtimer-Lieb-
haber und treffsichere Nagler.

Am Samstag fällt um 13 Uhr der
Startschuss für das packende Na-
gelstockturnier. Gesucht werden
Viererteams, die mit Präzision
denNagel sprichwörtlich auf den
Kopf treffen. Das Startgeld be-
trägt 20 Euro pro Gruppe. An-
meldungbis19. Juli unterderTel.
0681/10584587, Mai an nagel-
turnier.erdmannsdorf@gmx.at;
Neben dem Turnierbetrieb wird
ab 17 Uhr die Schießbude eröff-
net, bevor der gemütliche Däm-
merschoppen startet. Bis 21 Uhr
ist der Eintritt frei. Für beste mu-

sikalische Unterhaltung sorgen
die Gruppen „eiweiniausweini“
und „Zwoa a holb Lederhosn“.
Am Sonntag lädt die FF ab 9 Uhr
zum Oldtimertreffen ein. Nach
der Feldmesse samt Fahrzeug-
segnung um 9.30 Uhr folgt um
12.30 Uhr die große Ausfahrt,
gefolgt von den Preisprämierun-
gen um 14 Uhr. Die Tanzgruppe
Sandl und die Band „Hiatadraht“
runden das Programm ab. Auch
ein Kinderprogramm wird gebo-
ten. Infos: ff-erdmannsdorf.at<

Nagelstockturnier Foto: FF Erdmannsdorf
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

Blutspenden

Ausstellungen

MI, 15. Juli

SA, 11. Juli

Beratungs-Tipps

Tierärzte

Top-Termine

KLASSISCHE KLANGWOLKE
LINZ. Am 4. September, 19.30 Uhr, bringen
Riccardo Chailly und die Filarmonica della Sca-
la Rachmaninoffs 4. Klavierkonzert, gespielt
von Alexander Malofeev, sowie Tschaikows-
kis 4. Symphonie ins Brucknerhaus. Das Kon-
zert wird als Klassische Klangwolke im Do-
naupark zu hören sein. Infos: brucknerhaus.at
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ORTSPLATZ

Bierfest
ALBERNDORF. Unter dem Motto
„Bayrisch und Steirisch“ veran-
staltet die Alberndorfer Volkspar-
tei am Freitag, 10. Juli, ab 18 Uhr
das Bierfest am Ortsplatz. Auf die
Besucher wartet eine große Aus-
wahl an regionalen und internatio-
nalen Bierspezialitäten. Auch eine
Wein- und eine Cocktailbar laden
zumVerweilen ein. FürKinder gibt
es Gratis-Eis und eine Hüpfburg.
Dank großer Fest-Sonnenschirme
kann das Bierfest bei jeder Witte-
rung stattfinden.<

Auflösung Sudoku

4 7 2 3 6 9 5 8 1
1 3 6 5 4 8 9 7 2
8 9 5 1 2 7 3 6 4
5 6 7 4 8 1 2 9 3
2 1 9 6 3 5 8 4 7
3 4 8 7 9 2 6 1 5
9 8 3 2 1 4 7 5 6
6 5 1 8 7 3 4 2 9
7 2 4 9 5 6 1 3 8

PETERSFEUER

Feuriger Ferienstart
ENGERWITZDORF. Zum Fe-
rienbeginn lädt die OÖVP En-
gerwitzdorf am Freitag, 10. Juli,
zum Petersfeuer in Schweinbach

ein. Los geht es um 19 Uhr. Aus-
tragungsort ist die Entsäue-
rungsanlage im Weidenweg. Für
Verpflegung ist gesorgt.<

FREILUFTPROGRAMM

Kino auf der Burg
OBERNEUKIRCHEN/ WAXEN-
BERG. Beim Sommerkino auf der
Burg Waxenberg, Gemeinde
Oberneukirchen, wird am Freitag,

10. Juli, die Komödie „Die Älte-
ren“ gezeigt. Eintritt ab 19.30Uhr:
zehnEuro,beiSchlechtwettergeht
es in den Gemeindesaal.<

Top-Termine

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523

Fo
to
:N
ik
ol
a
M
až
ib
ra
da

OIMARA: KIMMANEDAUFDE TOUR
LINZ. „Wackelkontakt“ und weit mehr als
ein „Bierle in da Sun“: Der bayerische Rock-
star Oimara wird auf der Posthof Linz
FrischLuft-BühneamFreitag,14.August, für
Party sorgen. Support kommt von Lucas
Fendrich, Beginn ist um 19 Uhr. Infos und
Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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TRICKY NIKI AM HOLLERBERGFEST
AUBERG. Tricky Niki eröffnet das Holler-
berg-Festwochenendemit einerMischungaus
Comedy, Bauchreden und Zaubertricks am
Freitag, 17. Juli, ab 18.07 Uhr am Unterka-
gererhof. Karten sind unter www.holler-
berg.at/shop/ erhältlich. Weitere Acts: Lorenz
Büffel, Krautschädl und The Shakin' Cadillacs
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„DER NACKTEWAHNSINN“
PERG. Der legendäre Komödien-Klassiker
„Der nackte Wahnsinn“ von Michael Frayn
steht in diesem Sommer auf dem Spielplan
des Kulturhofs Perg. Premiere ist am Don-
nerstag, 9. Juli. Gespielt wird bis 12. Au-
gust. Kartenreservierung möglich unter
https://kulturhof-perg.at/theaterkarten.
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Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Vorderweißenbach: Jeden Freitag: Ta-
rockabend, Bräugasthof Mascher, 17.00

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training/Prävention für alle, die ihr Gedächtnis
fit halten wollen, VA: MAS Alzheimerhilfe, In-
fos und Anmeldung unter:  0664 8546699

Engerwitzdorf: Sicherheitsnachmittag - Cof-
fee with Cops, Foyer des Gemeindeamtes, 15 -
18.00

Lichtenberg: Grüne Runde - Austausch in
gemütlicher Atmosphäre, Esszimmer Lichten-
berg, 18.30

Alberndorf: Bierfest: "Bayrisch und Stei-
risch", Ortsplatz, ab 18.00, VA: Volkspartei

Gallneukirchen: Klangfestival Gallneukir-
chen, Altes Hallenbad, Karten und Infos zum
Programm: www.klangfestival.at, bis 12. Juli

Kirchschlag: "Heiß auf Eis-Tag", Raiffeisen-
bank, 11.00

Oberneukirchen: Vernissage zur Ausstel-
lung: "100 Jahre Keplinger", Galerie Königs-
berg, Königsberg 15, 18.30

Reichenthal: Sommerkino: "Die progressi-
ven Nostalgiker", Schulsportplatz, 19.30, VA:
Bibliothek

Waxenberg: Sommerkino: "Die Ältern", Frei-
luftarena Burg Waxenberg, ab 19.30, Filmbe-
ginn: 21.30

Altenberg: Dämmerschoppen, Marktplatz,
18.00, VA: Musikverein

Bad Leonfelden: Sommer Open Air mit
"Half a Century Band" & "Delaytanten", Stadt-
platz, 17.00

Gramastetten: Hasenparty, Stockhalle, ab
21.00, VA: Landjugend

Reichenthal: Mostfest, Mühlendorf, ab
16.00, VA: Mostbusters Reichenthal

Kirchschlag: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Maurerwirt, 12.00, VA: Seniorenbund

Kirchschlag: Wanderung des Seniorenbun-
des, TP: Ortsplatz, 8.00

Ottensheim: Open Air Ottensheim 2026,
Tickets und Infos zum Programm: www.ottens
heimopenair.cargo.site

Gramastetten: 15. Juli,  Gramaphon,
15.30 - 20.30

11. und 12. Juli:
(nur für Nutztiere, nicht für Kleintiere oder
Pferde)
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Al-Anon Familiengruppen, Treffen f. An-
gehörige v. Alkoholikern, www.al-anon.at od.
 0664 73217240

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com

Linz Urfahr: Demenzservicestelle Linz Nord
  0664 2139977

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er, Burgfriedstr. 19: Führungen jederzeit
bei Voranmeldung (ab 6 Pers.) unter
 0676 6480940

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Oberneukirchen,  Galerie Könings-
berg: Ausstellung: "100 Jahre Keplinger - Ar-
beiten in Öl und Aquarell", bis 26. Juli

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)
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1.145,-

ab

2.599,-

ab

2.659,-

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen
inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf


